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• SERVICE

Bürgermeister

Herr Mathias Schauer	 03844 8411-0
	 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat/Poststelle/Fundbüro

Frau Gehswein	 03844 8411-11
	 roswitha.gehswein@schwaan.de

MGH/Campus-Koordinatorin/Veranstaltungen/Projekte

Frau Präfke	 03844-8411-27	
	 viola.praefke@schwaan.de

Leiterin offener Treff

Frau Grawe	 03844-8918244
	 tina.grawe@schwaan.de

Leiter Jugendclub

n. n.	 03844-8914443
	 n.n.@schwaan.de

EDV/Baumschutz

Herr Warkentin	 03844 8411-66	
	 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz

Herr Keppler	 03844 8411-68	
	 norman.keppler@schwaan.de

Kunstmühle

Frau Winter-Süß	 03844 891792	
	 info@kunstmuehle-schwaan.de

Allgemeine Verwaltung

Leiter Herr Antelmann	 03844 8411-13	
	 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt

Frau Heinze	 03844 8411-77	
	 lydia.heinze@schwaan.de

Frau Block	 03844 8411-40	
	 inga.block@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt

Frau Hacker	 03844 8411-15
	 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/Wahlen/Statistik

Frau Krebs	 03844-8411-33
	 kerstin.krebs@schwaan.de

Bibliothek

Frau Marczak	 03844-813938	
	 stadtbibliothek@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann	 03844-813695	
	 regionale-schule@schwaan.info

Frau Markfeld	 03844-813695	
	 regionale-schule@schwaan.info

Kämmerei

Leiterin Frau Lippold	 03844-8411-20	
	 marion.lippold@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement

Frau Pingel	 03844-8411-18	
	 anke.pingel@schwaan.de

Frau Machann 	 03844-8411-24 	
	 baerbel.machann@schwaan.de

Steuern/Pachten

Frau Lange   	 03844-8411-26	
	 diana.lange@schwaan.de

Steuern/Pachten/Barkasse

Frau Czarnetzki	 03844-8411-25	
	 Claudia.czarnetzki@schwaan.de

Kommunale Abgaben

Frau Oberhauer	 03844-8411-23
	 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung

Frau Witt	 03844-8411-22	
	 karin.witt@schwaan.de

Bürgerservice/Feuerwehr

Leiterin Frau Schaak	 03844-8411-47	
	 cathleen.schaak@schwaan.de

Feuerwehr

Herr Baun	 03844-8411-49	
	 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen

Frau Schaak	 03844-8411-47	
	 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldeamt

Frau Preuß	 03844-8411-41	
	 josefine.preuss@schwaan.de

Wohngeld

Frau Frenz	 03844-8411-42	
	 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Ordnungsamt

Frau Müggenburg	 03844-8411-53	
	 nina.mueggenburg@schwaan.de

Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/Tierschutz

Frau Prüter	 03844-8411-51	
	 tina.prueter@schwaan.de

Leitung Bau- und Liegenschaften

Frau Heusler	 03844-8411-48	
	 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann	 03844-8411-56	
	 kathrin.luckmann@schwaan.de

Bauangelegenheiten

Herr Schwede	 03844-8411-16	
	 steffen.schwede@schwaan.de

Frau Dietzold	 03844-8411-65
	 madlen.dietzold@schwaan.de

Städtischer Bauhof

Herr Seidel-Weber	 03844-8411-69	
	 heiko.seidel-weber@schwaan.de

Mitarbeiter	 Kontakt Mitarbeiter	 Kontakt
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• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Personalausweis auf EU-Standard
Die Personalausweise inner-
halb der EU (Europäische Uni-
on) werden angeglichen.
Die Angleichung bezieht sich 
sowohl auf das Design, als 
auch auf die Sicherheitsstan-
dards von Personalausweisen. 
Am auffälligsten wird das EU 
(Europäische Union)-Logo 
sein, das auf der Vorderseite 
platziert wird.
Das neue Design und die 
erweiterten Sicherheitsstan-
dards erhalten alle deutschen 
Personalausweise, die am 2. 
August 2021 oder danach be-
antragt werden. Damit setzt 
das Bundesministerium des 
Innern, für Bau und Heimat die 
EU (Europäische Union) -Ver-
ordnung 2019/1157 um.
Die Gebühren für den Perso-
nalausweis im neuen Design 
ändern sich nicht:

•	 22,80 Euro für antragstel-
lende Personen unter 24 
Jahren,

•	 37,00 Euro für antragstellen-
de Personen ab 24 Jahren.

Keine  
Umtauschpflicht
Ausgestellte Personalauswei-
se behalten ihre Gültigkeit bis 
zum aufgedruckten Ablaufda-
tum des Dokuments. Die Not-
wendigkeit für einen vorzeiti-
gen Umtausch aufgrund des 
Designwechsels besteht nicht.

Schutz der Identität
Wie beim Reisepass ist ab dem 
2. August 2021 für die Beantra-
gung von Personalausweisen 
die Abgabe von Fingerabdrü-
cken verpflichtend. Unverän-

dert bleibt, dass Kinder unter 
sechs Jahren keine Fingerab-
drücke bei der Reisepass- oder 
Personalausweisbeantragung 
abgeben müssen.
Nach erfolgter Produktion 
und Aushändigung des Per-
sonalausweises werden die 
Fingerabdrücke sowohl beim 
Hersteller als auch in der Be-
hörde gelöscht.
Wie beim Reisepass können 
nur Sicherheitsbehörden der 
EU (Europäische Union)-Mit-
gliedstaaten die Fingerabdrü-
cke aus dem Personalausweis 
für Identifizierungszwecke 
auslesen, wenn Zweifel an der 
Identität nach Lichtbildab-
gleich bleiben. Dadurch wer-
den Betrugsversuche schnell 
erkannt.

Ihr Einwohnermeldeamt

12. Schwaaner Umwelttag
am Samstag, den 16. Oktober 2021, Beginn um 10:00 Uhr
Stellen Sie sich vor ...
... wir würden unsere Abfälle 
in Ihrer Wohnung entsorgen!

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,

auch in diesem Jahr organisiert 
die Stadt Schwaan traditionell 
ihren mittlerweile 12. „Schwa-
aner Umwelttag“. Er findet in 
diesem Jahr am 16.10.2021 
statt. Wie gewohnt treffen sich 
alle an den einzelnen Sammel-
stellen um 10:00 Uhr.
Auch in diesem Jahr freuen 
wir uns wieder auf eine rege 
Teilnahme vieler Schwaaner 
Bürger/innen und auf die Un-
terstützung durch die Schwaa-
ner Vereine, Schule und Frakti-
onen der Stadtvertretung - wie 
schon in den vergangenen 
Jahren.
Die zentralen Standorte für 
die Abgabe des gesammelten 
Mülls werden wie gewohnt flä-
chendeckend auf das Stadtge-
biet verteilt sein und orientieren 
sich überwiegend an den jewei-
ligen Vereinssitzen. 
Die dazu gehörige Übersicht 
können Sie auf unserer Home-
page der Stadt Schwaan ein-
sehen. Sie finden dort die 

Einteilung der jeweiligen Sam-
melbereiche.
Als kleines Dankeschön für 
Ihren tatkräftigen Einsatz und 
zum Abschluss dieses Umwelt-
tages, lädt Sie der Bürgermeis-
ter wieder zu einem gemeinsa-
men Mittagessen um 12:00 
Uhr auf das Gelände der Frei-
willigen Feuerwehr Schwaan 
in der Rostocker Straße recht 
herzlich ein.
Sollten Sie hinsichtlich der 
Durchführung oder des Ab-
laufs noch Fragen haben, ste-

hen wir Ihnen gern telefonisch 
(03844 8411-53 bzw. 47) oder 
auch per E-Mail (nina.mueg-
genburg@schwaan.de und 
cathleen.schaak@schwaan.de 
oder unter stadt-schwaan@
munet.de ) zur Verfügung.
Zur besseren Planung bitten 
wir um Ihre kurze Rückmel-
dung.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
Cathleen Schaak
Leiterin Bürgerservice
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• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Holzeinschlag Kuhbergtannen
Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,

im Herbst 2021 finden in meh-
reren Waldabschnitten der 
Kuhbergtannen, auf dem Tan-
nenberg und der Niendorfer 
Chaussee Durchforstungsmaß-
nahmen statt.
Diese wurden in Zusammenar-
beit der Landesforst Mecklen-
burg-Vorpommern -Anstalt des 

Öffentlichen Rechts- geplant 
und werden voraussichtlich im 
Oktober durchgeführt und im 
November abgeschlossen sein.
Im Zuge der Durchführung 
kann es zu Änderungen der 
Flächengröße oder der Lage 
kommen. Ebenso kann es durch 
die Teilnahme von Privatwald-
besitzern dazu kommen, dass 
kleinere Waldflächen zusätzlich 
mitdurchforstet werden.

Sanierungsarbeiten der Landesstraße L13
Voraussichtlich am 13.09.2021 
beginnen die Arbeiten in der 
OD Schwaan. Sie beinhalten 
die Erneuerung der Fahrbahn-
decke in der Ortslage auf den 
Landesstrassen L 13; L 133 und 
L 142 (siehe Anlage).

Die Fahrbahn weist in ihrem 
Erscheinungsbild vielfache 
Rissbildungen auf, überwie-
gend Längsrisse und Risse um 
Einbauten wie Schieberkappen 
und Schächte. Auch lassen sich 
in einigen Bereichen Spurrinnen
und Absackungen der Pflaster-
rinne erkennen, so dass eine In-
standsetzung der Fahrbahnen 
erforderlich wird.

Es wird daher nach erfolgten 
Fräsarbeiten eine neue Deck- 
und in Teilbereichen eine Bin-
derschicht aufgebracht, sowie 
eine Erneuerung der Schacht-

deckel und Schieberkappen 
vorgenommen.
Aufgrund der geringen Fahr-
bahnbreiten erfolgen alle Ar-
beiten unter Vollsperrung.
Die Arbeiten sollen in fünf Bau-
abschnitten erfolgen, die wie-
derum aufgrund der Verkehrs-
führung in Unterabschnitte 
unterteilt werden (siehe Über-
sichtsplan).
Die Umleitung erfolgt über das 
vorhandene Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßennetz (siehe 
Anlage).

Folgende fünf Bauabschnitte 
werden voraussichlich gebildet:
1.	 BA L 13 Ortsausgang Nien-

dorf bis vor Einmündung 
Güstrower Straße

2.	 BA L 13 vor Einmündung Güs-
trower Straße bis hinter Ein-
mündung Bützower Straße

3.	 BA L 13 hinter Einmündung 
Bützower Straße bis Ortsaus-
gang Schwaan

4.	 BA L 133 Einmündungsrand 
Kreisstraße K 15 bis Einmün-
dung L 13 Pferdemarkt im 
Stadtzentrum

5.	 BA L 142 Außenrand Kreis-
verkehr Richtung Waldeck bis 
Einmündung L 13 Loxstedter 
Straße im Stadtzentrum

Die Ausführung der Asphaltar-
beiten erfolgt voraussichtlich 
vom 13.09.2021 - 17.12.2021.
Die Herstellung der Endmar- 
k ierung er folgt bis zum 
13.04.2022.
Es ist geplant den Ausbau der 
innerstädtisch sehr relevanten 
Knotenpunkte Güstrower Stra-
ße und Bützower Straße in den 
Herbstferien (02.10. - 09.10.21) 
zu realisieren. Es ist geplant an 

mindestens 4 Sonnabenden De-
ckenarbeiten auszuführen.

Die Arbeiten können noch durch 
Witterungseinflüsse beeinflusst 
werden. Daher sind die genann-
ten Termine gegebenenfalls von 
Änderungen betroffen.
Anliegerverkehr ist mit Ein-
schränkungen möglich.
Während der Vor- und Nach-
arbeiten wird in Teilbereichen 
zeitweise eine Busschleuse 
zwischen 06:00 und 08:00 Uhr 
eingerichtet.

Informationen zur Baumaßnah-
me finden Sie ab Baubeginn 
auch auf der Internetseite der 
Straßenbauverwaltung MV
Straßenbauverwaltungmvnet.de/
service/verkehrsinformationen

i. V. Manfred Borowy
Straßenbauamt Stralsund
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• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Umwelttag in der Stadt Schwaan am 16. Oktober 2021
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Stadt Schwaan wird in Bereiche eingeteilt, die den Schwaa-
ner Vereinen, der Schule und den Parteien der Stadtvertretung 
Schwaan zugeordnet sind.

Die Ausgabe der Müllsäcke zum Einsammeln des Unrates erfolgt 
ab 14 Tage vor dem Termin im Ordnungsamt, im Baumarkt und 
bei Frau Prehn (Uhrengeschäft).

Bereich Verein/Institution Standort Sammelstelle
Marienstraße, verlängerte Marienstraße Schwaaner Carnevalsverein KUWA - Gelände
Bahnhofsvorplatz, Willi-Schröder-Platz, Weg vom 
Bahnhof zur Güstrower Straße

Schwaaner Carnevalsverein Willi-Schröder-Platz

Waldeck, Mistorfer Landweg, Obotritenhöhe 
bis Tunnel Feldstraße

Schwaaner Eintracht Vereinsgelände der Schwaaner
 Eintracht

Alte Weide, Feldweg nach Vorbeck, Torfmoor Angelsportverein Schwaan Freifläche an der Warnow 
(Alte Weide)

Vorbecker Landweg, Kantersoll, 
Fläche an der Bützower Straße

UWS Rettungswache/Kantersoll

Warnowpassage, Bullenwiese, Schwarzer Weg 
an der Warnow bis zur alten Badeanstalt

Westernreit- und Linedance-
Verein

Containerplatz der Warnowpassage

Bereich Beke-Brücke Schwaaner Schützenverein Kulturhaus Lindenbruch (Bunker)
Rostocker Straße, Friedhof, Wiesenweg 
hinter Rostocker Straße

FFw Schwaan Gelände der FFw Schwaan

Gewerbegebiet, Waldstück hinter Feldstraße Fraktion CDU Feuerlöschteich u./o. 
vor Zimmerei Kleinitz

Wiendorfer Weg, Schulenbruch Imkerverein Schwaan Kreuzung Wiendorfer Weg/
Schulenbruch

Tannenberg M33 Rassekaninchenverein 
Schwaan

Sandkuhle Tannenberg (Bolzplatz)

Letschower Chaussee Hundeverein Schwaan Vereinsgelände
Feldstraße, Umgebung der Schwaaner Fischwaren 
GmbH

Fraktion DIE LINKE Wasserwerk des ZVK

Innenstadt, Park hinter der Kunstmühle Schwaaner Kulturförderverein Aufsteller mit Stadtplan
John-Brinckman-Straße, Franz-Bunke-Allee Schwaaner Sportverein DRK-Rettungswache
Ortsteil Letschow und Hof Tatschow FFw Letschow/Hof Tatschow FFw Gerätehaus, 

Dorfstraße in Letschow
Ortsteil Bandow Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Grundstück an der Kreuzung 

Dorfstraße/Lindenstraße
L142 a. R. Göldenitz i. R. Stadt Pferdesportverein an der Warnow Containerstellplatz 

Güstrower Straße
Koppelweg bis zum Wohngebiet „Alte Weide“ Schwaaner Fahr- & Reitverein Reiterhof Burmeister
Wohngebiet Lindenbruchstraße DRK Jugendclub „Jot Cee“ Gelände Jugendclub
Bereich hinter der Tankstelle bis zum Wald Hundeschule Schwaan Zufahrt Tankstelle
Wald am „Sandgarten“ Hegering Schwaan Einfahrt „Sandgarten“
An der Beke-Brücke, Grünanlagen bis zum Parkplatz 
Aldi

Verein der Freunde & Förderer 
der Kunstmühle

Parkplatz Aldi

Letschower Chaussee „Kiek ut“ - „Waldwege“ Tierschutzverein Schwaan Letschower Chaussee 
„Kartoffelsortierplatz“

Verlängerte Feldstraße Lindenallee/Niendorfer Ch., 
„Dreiwäldchen“

Demokratischer Frauenbund Freifläche - Feldstraße

Weg an der Beke, Lügenbrücke in Richtung 
„Alte Weide“

Schützenzunft zu Schwaan 1870 Vereinshaus

Mühlenstraße 3 vorderer Bereich, 
Innenhof und den Ausgangsbereich Wallstraße

Verein Bürger für Schwaan Begegnungsstätte

Niendorfer Chaussee bis Tankstelle Modelleisenbahn - Club Schwaan Tankstelle

Bereits am Freitag
Lindenbruch Regionale Schule Schwaan Kulturhaus Lindenbruch (Bunker)
Schulsportanlage, Überfahrt Deponie und 
Freifläche, Park vor der Schule

Regionale Schule Schwaan Haupteingang Schule
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FEUERWEHR

Antrag auf den Kinderfreizeitbonus bei Ihrer Familienkasse
Die aufgrund der Corona-Pan-
demie erfolgten Einschränkun-
gen haben gerade Kinder und 
Jugendliche stark belastet. Die 
Bundesregierung hat deshalb 
das Aktionsprogramm „Auf-
holen nach Corona 2021/2022“ 
beschlossen. Ein wesentlicher 
Bestandteil des Aktionspro-
gramms ist der Kinderfreizeit-
bonus.

Was ist der Kinder-
freizeitbonus?
Der Kinderfreizeitbonus soll be-
dürftige Familien und Familien 
mit geringem Einkommen dabei 
unterstützen, dass ihre Kinder 
Angebote zur Freizeitgestaltung 

wahrnehmen und Versäumtes 
nachholen können.
Es handelt sich um eine Einmal-
zahlung in Höhe von 100 Euro 
pro Kind und Jugendlichen 
unter 18 Jahren.

Wer erhält den  
Kinderfreizeitbonus?
Nicht alle Familien erhalten den 
Kinderfreizeitbonus. Er wird nur 
gewährt, wenn für den Monat 
August 2021 bestimmte So-
zialleistungen wie Wohngeld, 
Kinderzuschlag, Sozialhilfe oder 
SGB 11-Leistungen („Hartz IV“) 
bezogen werden. Die Auszah-
lung für Familien mit Wohngeld 
erfolgt durch die Familienkasse.

Der Kinderfreizeitbonus wird 
nicht auf andere Sozialleistun-
gen angerechnet und zusätzlich 
zu den Leistungen für Bildung 
und Teilhabe gewährt.

Muss der  
Kinderfreizeitbonus  
beantragt werden?
Das hängt davon ab, ob Sie ne-
ben dem Wohngeld auch noch 
Kinderzuschlag von der Famili-
enkasse beziehen.
Beziehen Sie im August 2021 
Kinderzuschlag und Wohngeld, 
wird Ihnen der Kinderfreizeitbo-
nus automatisch und ohne An-
trag ausgezahlt.

Wenn Sie im August 2021 
Wohngeld, aber keinen Kin-
derzuschlag beziehen, stellen 
Sie bitte einen Antrag auf den 
Kinderfreizeitbonus bei Ihrer 
Familienkasse. Dem Antrag 
ist eine Kopie des Wohngeld-
Bewilligungsbescheides beizu-
fügen.
Das Antragsformular und weite-
re Informationen finden Sie un-
ter https://www.arbeitsagentur.
de/familie-uncl-kinderikinder-
freizeitbonus.
Bei Fragen zum Kinderfreizeit-
bonus und zum Antragsverfah-
ren wenden Sie sich bitte an Ihre 
Familienkasse.

Ihre Wohngeldbehörde

• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Schwaaner First Responder gewinnen beim HitRadio
Das Hitradio „Ostseewelle“ 
startete am 16. August ein Ge-
winnspiel für Vereine. Gleich 
am zweiten Tag der Aktion 
konnten die Kameraden der 
First Responder Gruppe unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr den 
Sofortgewinn von 1000 Euro 
gewinnen. Die Summe würde 
sich verdoppeln, sollten sich 
bis 18:00 Uhr des Tages mehr 
als 200 Sympathisanten bei der 
„Ostseewelle“ melden. Über 

1200 Anrufe gingen beim Ra-
diosender in Rostock ein. Die 
Summe von 2000 Euro war ge-
sichert. Darüber hinaus gab es 
mehrere Spender im Land, die 
die Arbeit der First Responder 
aus Schwaan mit Geld würdigen 
wollten. Am Ende des Tages 
erhielt die Gruppe 3500 Euro. 
Was aber sind die Aufgaben 
der First Responder? Thomas 
Kulow-Krehl ist der verantwort-
liche Leiter der First Responder 

Gruppe der FF Schwaan. Er gab 
uns dazu folgende Erklärung. 
Für medizinische Notfälle sind 
die Rettungsdienste zustän-
dig. Sollte sich der in der John-
Brinckman- Straße stationierte 
Rettungswagen des DRK im 
Einsatz befinden, und es tritt 
gleichzeitig ein weiterer Notfall 
auf, sind die nächsten Rettungs-
wachen in Satow, Tessin oder 
Bützow. Das ist ein viel zu langer 
Weg, um in einer Notsituation 
helfen zu können. Für einen 
solchen Fall ist 2015 die First 
Responder Gruppe gegründet 
worden. Thomas Kulow-Krehl 
spricht davon, dass die „thera-
piefreie Zeit“, also die Zeit bis 
zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes mit qualifizierten Erst-
helfern, durch sie überbrückt 
werden kann. Alle 17 Mitglieder 
sind speziell für medizinische 
Nothilfe ausgebildet. In ihrem 
VW Passat befinden sich ein 
Defibrillator und weitere Hilfs-
mittel zur Stabilisierung von 

Notfallopfern. Die bisher 149 
Einsätze galten hauptsächlich 
Patienten mit lebensgefährli-
chen Erkrankungen bzw. Ver-
letzungen. Die Überlebensrate 
bei Patienten mit einem Herz-
Kreislaufstillstand sinkt ohne 
Wiederbelebung um 10% pro 
Minute. Eine früh einsetzende 
Defibrillation erhöht die Über-
lebenschance auf 52 %. Allein 
diese Zahlen verdeutlichen 
die Notwendigkeit eines First 
Responder Teams. Dieses Not-
fallsystem wurde aus dem Flä-
chenland USA übernommen. 
Leider blieb man aber auch bei 
der englischen Bezeichnung, 
und einige Bürger werden auf 
die Frage nach First Responder 
nur schulterzuckend antwor-
ten können. Im südlichen Teil 
unserer Bundesrepublik ist die 
Bezeichnung „Helfer vor Ort“ 
für dieses Rettungssystem sehr 
verbreitet.

Dr. Gerd Koppitz
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan
August 2021
Datum Uhrzeit Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte
05.08. 09:47 Uhr Schwaan First Responder Pädiatrischer Notfall FF Schwaan
06.08. 20:12 Uhr Ziesendorf 

OT Fahrenholz
Brandeinsatz Flächenbrand Einsatzabbruch vor Ausrücken FF Schwaan, FF Ziesendorf

07.08. 09:27 Uhr Schwaan Brandeinsatz Brandmeldeanlage FF Schwaan, FF Rukieten
13.08. 23:56 Uhr Schwaan Technische Hilfeleistung Türöffnung FF Schwaan
15.08. 06:15 Uhr Wiendorf Technische Hilfe Telefonmast droht zu stürzen FF Wiendorf
18.08. 11:28 Uhr Schwaan First Responder Notarztzubringer FF Schwaan
24.08. 08:00 Uhr Kassow 

OT Neu Kassow
Technische Hilfe VKU eingeklemmte Person FF Werle/Kassow, FF Schwaan

26.08. 20:55 Uhr Schwaan First Responder Notarztzubringer FF Schwaan
31.08. 11:18 Uhr Schwaan Brandeinsatz Heimrauchmelder angebranntes Essen FF Schwaan
31.08. 17:37 Uhr Wiendorf First Responder Internistischer Notfall FF Schwaan

Wir sagen danke
Die Losfee von Ostseewelle HIT-RADIO 
Mecklenburg-Vorpommern hat unsere 
First Responder Gruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schwaan, am 17.8., ge-
nau einen Tag vor unserem 102 jährigen 
Bestehen, aus dem Lostopf gezogen.
So haben wir aus dem Programm von 
„Scheine für Vereine“ 1.000 Euro sofort 
gewonnen. 
Jetzt lag es in unserer Hand den Gewinn 
noch zu verdoppeln. Dafür waren in ei-
ner vorgegebenen Zeit 200 Stimmen 
Stimmen notwendig, die sich bei dem 
Radiosender Ostseewelle per Nach-
richt melden müssen.
Ein Aufruf auf unseren Social Media 
Kanälen folgte und dort ging dann die 
Post ab.
Das Telefon von Ostseewelle stand 
nicht still. Wir bekamen unfassbare 
1200 Stimmen, 1000 mehr als benötigt.
Wahnsinn, dank der vielen Unterstüt-
zer wurde der Gewinn nun verdoppelt. 
2000 Euro für unsere First Responder 
Gruppe!
Danke Ostseewelle! - Tolle Aktion
Vielen Dank an jeden, der uns bei die-
sem Gewinnspiel unterstützt hat.
Ein ganz besonderer Dank geht an Jörg 
Hamilton von der Ueckermünder Maler 
GmbH und an Jan Harder von der Fi-
nanz und Versicherungskontor GmbH 
aus dem Ostseebad Nienhagen. Sie ha-
ben aus dem Radio von unserer Arbeit 
erfahren und mit großzügigen Spenden 
ihre Wertschätzung zum Ausdruck ge-
bracht.

� Foto: FFSchwaan
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VEREINE UND VERBÄNDE

Absage Apfelfest & Apfelpresse in Hohen Sprenz
Apfelpresse in Hohen Sprenz
02.10.2021 - Pfarrhof
Ab 09:00 Uhr 

Mobile Apfelpresse 
aus Satow!
Das Beste was Ihren Äpfeln 
passieren kann!

Unser geplantes Apfelfest, 
müssen wir leider absagen, 
da unser kleiner Verein orga-
nisatorisch nicht in der Lage 
ist, ein wirksames Hygiene-
konzept konsequent um- und 
durchzusetzen. Wir bitten um 

Verständnis und hoffen auf 
bessere Zeiten.
Orientieren möchten wir be-
reits jetzt auf unsere Huber-
tusmesse am 06.11.2021, um 
14:00 Uhr, in der Kirche zu Ho-
hen Sprenz. 

In Abhängigkeit von der  
aktuellen Pandemielage, fin-
det im Anschluss eine gemütli-
che Rast auf dem Pfarrhof statt.

Bitte die tagesaktuellen 
Corona Regeln beachten!

Regionalmarkt im Oktober
Am 10.10. findet der Regionalmarkt rund um unsere Kirche statt.
Freuen Sie sich auf regionale 
Produkte, Kunsthandwerk, Mu-
sik und ein buntes Programm.
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Treffen Sie sich mit Familie und 
Freunden.
Der Gewerbestammtisch orga-
nisiert seit Wochen und hofft 
dass dieser auch stattfinden 
darf.

Drücken Sie mit uns die Dau-
men das der Regionalmarkt:
•	 stattfinden darf
•	 wir alle schönes Wetter 

haben und
•	 gemeinsam einen wun-

derschönen Tag erleben 
dürfen.

Wir treffen uns auf dem Regi-
onalmarkt!

Ihr Gewerbestammtisch

Hunde zu Besuch im Haus der Betreuung 
und Pflege Schwaan/Waldeck
Am 28.08.2021 fand im Alpen-
land Haus der Betreuung und 
Pflege Schwaan/Waldeck das 
Sommerfest statt. Um den 

Bewohnern und ihren Ange-
hörigen einen schönen Tag 
zu bereiten, durfte auch der 
Hundeverein Schwaan e. V. 
nicht fehlen. Seit einiger Zeit 
besuchen wir einmal monatlich 
diese Einrichtung und haben 
uns sehr über die Einladung 
gefreut.
Wegen den Corona- Be-
stimmungen konnten nur 2 
Mensch-Hund-Teams an der 
Feier teilnehmen. Da das Wet-
ter leider nicht sommerlich war, 
wurde dieses Fest in das Foy-
er des Heimes verlegt, so dass 
wir leider keine Tricks vorfüh-
ren konnten. Ganz entspannt 
gingen die Hunde zu den Roll-
stühlen und Betten, ließen sich 
streicheln und füttern. Großen 
Spaß hatten die Bewohner 
auch, als wir die Hunde auf 
den Schoß nahmen oder sie 
auf das Bett oder ihren Schoß 
gesetzt haben. Die Reaktionen 
der Bewohner waren sogar für 
die Hundeführer sichtbar. Für 

uns steht fest: Wir kommen 
gerne wieder!

Evelyn Reinke
Hundeverein Schwaan e. V.

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Mitglieder- 
versammlung 
des Hegering 
Schwaan
Alle Mitglieder des Hege-
ring Schwaan sind herzlich 
zu ihrer Mitgliederver-
sammlung am 13. Oktober 
um 18:00 Uhr in das Kultur-
haus Lindenbruch eingela-
den.

Der Vorstand

Die nächste Ausgabe 
erscheint  am  

15. Oktober 2021.

Foto: pixabay.com
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Gin-Verkostung
Der Verein Bürger für Schwaan und die  
Weinhandlung Schollenberger – Wein •  
Spirituosen • Delikatessen – veranstalten am

15. Oktober 2021
um 19.00 Uhr

eine Gin-Verkostung
in der Begegnungsstätte
Mühlenstr. 3, Schwaan

zu der wir Sie herzlich einladen.

Der Teilnehmerbeitrag kostet 40 Euro.

Anmeldungen bitte unter:
Bürger für Schwaan e. V.
Mühlenstr. 3
Telefon: 03844 8914455
Email: info@buerger-fuer-schwaan.de

CLUB-KINO
Donnerstag

23. September 2021
19.00 Uhr

Begegnungsstätte
Mühlenstr. 3 Schwaan

Stella ist eine 17-Jährige, 
wie sie im Buche steht: Ihr 
Smartphone gibt sie nicht 
aus der Hand und am liebsten chattet sie mit ihren 
Freunden. Nur Platz zum Träumen bleibt ihr nicht, denn 
anders als normale Teenager, verbringt sie die meiste 
Zeit unter strenger Beobachtung im Krankenhaus. Stella 
leidet an der unheilbaren Erbkrankheit Mukoviszidose 
und ihre wichtigste Regel lautet: Komm keinem Mitpa-
tienten näher als 4 Schritte, denn er könnte dich mit sei-
nen Bakterien schwächen und schlimmstenfalls töten.
Anmeldungen bitte unter:
Bürger für Schwaan e. V.
Mühlenstr. 3
Telefon: 03844 8914455
Email: info@buerger-fuer-schwaan.de

Herbst
Büfett

Wir laden Sie herzlich

am 24. Oktober 2021
von 11-15 Uhr

zu unserem
Herbst-Büfett

in die Begegnungsstätte,
Mühlenstr. 3 Schwaan ein.

Es erwarten Sie ein großer Warmanteil 
und später Kaffee und Kuchen.

Preis pro Person: 17,50 Euro
Anmeldungen bitte unter:
Bürger für Schwaan e. V.
Mühlenstr. 3
Telefon: 03844 8914455
Email: info@buerger-fuer-schwaan.de

Schnell war der kulturelle Abend mit Grillimbiss beim 
Verein Bürger für Schwaan ausverkauft.
Die Chorleiterin der „Lustigen Nachtigallen“ Irene 
Gauger-Crohn gab ein Soloprogramm zur Unterhaltung 
der 30 Gäste. Von Balladen über Musical-Songs... bis 
zu Heinz Rühmanns La Le Lu zum Abschluss ihres 
Programms war das Repertoire sehr reichhaltig. Die 
Besucher quittierten es am Ende mit viel Beifall. 
Ein Grillhähnchen, Getränke und viele interessante 
Gespräche rundeten diesen gelungenen Abend ab.

Torsten Schlutow

Gelungener kultureller 
Abend mit Grillimbiss

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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Nachgetragen: Kunstausstellung „Eingefangen“ mit Wer-
ken von Kathrin Wolbring-Wagner in Schwaan
Nach der Pandemie bedingten 
Pause 2020 konnte in diesem 
Jahr eine langjährige Traditi-
on fortgesetzt werden: Der 
Kulturförderverein stellte vom 
14. - 29. August Malereien und 
Tonarbeiten der Schwaaner 
Künstlerin Kathrin Wolbring-
Wagner aus. Mehr als 400 Be-
sucher sahen die Schau und 
fanden Gefallen an den Bil-
dern. Das Sommerfest bildete 
einen wunderbaren Rahmen 
für die Eröffnung der Ausstel-
lung, die wegen der Corona-
Auflagen anders als üblich 
unter freiem Himmel statt 
fand. Anschließend stiegen an 
diesem Tag- von Mitgliedern 
des Vereins wegen der jeweils 
zugelassenen Besucherzahl - 
sanft „dirigiert“ - mehr als 125 
Besucher die wahrlich histori-
schen Stufen zur Winterkirche 
hinauf.

Das Motiv-Spektrum der Bilder 
reichte von Impressionen aus 
der Schwaaner und der Natur 
unseres Bundeslandes bis zu 

eher abstrakten Bildern. Ne-
ben einigen Aquarellen wur-
den hauptsächlich in Acryl ge-
spachtelte Arbeiten gezeigt. 

Diese leben von kraftvoller Far-
bigkeit und strahlen Lebens-
freude aus. Die freischaffend 
arbeitende Künstlerin freut 
sich natürlich, dass einige Ar-
beiten neue Besitzer fanden!
Wenngleich die Betreuung der 
Ausstellung über 14 Tage eine 
zeitliche Herausforderung für 
die Vereinsmitglieder darstellt, 
motivieren die Gespräche mit 
den Besuchern und deren In-
teresse an der Arbeit des Kul-
turfördervereins für weitere 
Projekte.

Erneut konnten wir die Win-
terkirche der Ev. Gemeinde St. 
Paulus Schwaan als lieblichen 
Ausstellungsraum nutzen. 
Danke dafür an Pastor Jung-
mann.

Dr. Hella Ehlers
Schwaaner Kulturförderver-
ein

Vereinsvorsitzender Sebastian Moldt, Kathrin Wolbring- Wagner, 
Laudator Rüdiger Zöllig bei Eröffnung der Ausstellung (v. r.)�  
� Foto: © Dr. G. Koppitz

Wir sagen Dankeschön!
Großer Erfolg beim Spendenlauf der Schwaaner Schüler
Am 23. August organisierte der 
Schulförderverein der Regiona-
len Schule mit GS Schwaan e. 
V. einen Schulspendenlauf. Mit 
dem Erlös sollen Projekte aus 
dem Bereich Gesunde Schule, 
Kulturlandschule und Umwelt-
schule unterstützt werden. Au-
ßerdem möchten die Schüler/
innen einen Teil des eingesam-
melten Geldes für neue Schul-
materialien einer Schule im flut-
geschädigten Gebiet spenden. 
Ein Kontakt zur Kornelimünster 
Grundschule bei Aachen wurde 

bereits hergestellt.
Das Wetter meinte es gut an 
diesem Montag und alle Schü-
ler/innen gaben sich große 
Mühe beim Runden sammeln. 
Auf dem Sportplatz herrschte 
eine super Stimmung; jeder 
kämpfte bis zum Abpfiff nach 
30 Minuten. Dann wurden die 
erlaufenen Runden gezählt und 
die Aufgabe der Schüler/innen 
war es nun in den Folgetagen 
das Geld bei ihren auserwähl-
ten Sponsoren einzusammeln.
Wir sind alle wahnsinnig stolz 

über den momentanen Konto-
stand von 11397,50 € (weitere 
Einzahlungen folgen noch).

Im Namen des gesamten Ver-
eins, der Schüler/innen und 
des Kollegiums der Prof.-
Franz-Bunke-Schule möch-
ten wir uns ganz herzlich für 
die großzügigen Spenden 
bedanken.

Viele Eltern, Großeltern, Ver-
wandte aber auch Firmen tru-
gen zu dieser enormen Summe 
bei.

Auf unserer Schulhomepage 
(www.schuleschwaan.de) wer-
den wir dann über erfolgte 
Projekte und Anschaffungen 
berichten.

Kontakt für weitere Spenden:
Telefon: 01577 6806636 Petra 
Paul (Vereinsvorsitzende)
Konto: 
Schulförderverein der Regio-
nalen Schule Schwaan
IBAN:
DE33 1305 0000 0201 0227 53
Bank: 
OSPA Rostock

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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Katzenschutz geht uns alle an
Mit Herz und Verstand für die Streuner im Amt Schwaan
Seit Jahrtausenden lebt der 
Mensch, egal ob Tierfreund 
oder nicht, mit der Katze in ei-
ner für beide Seiten vorteilhaf-
ten Gemeinschaft. Der Mensch 
trägt Verantwortung für die 
Katze und erhält im Gegen-
zug einen verlässlichen Freund. 
Das bedeutet, dass eine ver-
tretbare Anzahl von Katzen in 
unserem Amtsbereich und in 
den Gartenanlagen als freund-
liche Mitbewohner und als Teil 
des Wohnumfeldes anerkannt 
sein müssen. Leider fehlt in ei-
nigen Bereichen unseres Am-
tes dieses Gleichgewicht, da 
immer wieder kleine Kätzchen 
auftauchen, die um ihr Über-
leben kämpfen. So hat der 
Tierschutzverein Schwaan von 
Mai bis jetzt bereits wieder 19 
Kitten mit ihren Mutterkatzen 
aufgenommen.
Am 30. August wurden uns die-
se drei Kätzchen ohne Mutter-
katze übergeben. Wahrschein-
lich wurden sie ausgesetzt!
Verantwortlich dafür sind 
ausschließlich Katzenhalter, 

die ihre Tiere unkastriert hal-
ten oder aussetzen. Dadurch 
entstehen unkontrolliert Kat-
zenpopulationen, die zum 
Teil qualvoll ihr Leben fristen 
müssen.
Aus diesem Grund gibt es 
seit 2018 eine Kastrations-, 
Kennzeichnungs- und Re-
gistrierungs-pflicht (Katzen-
schutzverordnung) für alle 
Freigängerkatzen im Amt 
Schwaan. Damit ist die Kast-
ration von Freigängerkatzen 
Pflicht, um so eine unkontrol-
lierte Vermehrung der Streuner 
im Amt Schwaan zu verhindern!
Von den jährlich zahlreich ge-
borenen Katzen findet nur ein 
kleiner Teil ein schönes Zuhau-
se. Eine große Anzahl an Kat-
zen ist leider ungewollt, uner-
wünscht und wird zu Streunern. 
Sie fristen durch Hunger und 
Krankheit ein leidvolles Leben 
und sterben bereits sehr früh.
Die Kitten, die jedes Jahr von 
Mai bis November in der Auf-
fangstation des Tierschutz-
vereins ein vorübergehendes 

Zuhause finden, haben Glück 
gehabt, denn sie warten dort 
auf tierliebe Menschen, die ih-
nen ein neues Zuhause geben. 
Zurzeit werden 13 Kätzchen auf 
eine Vermittlung vorbereitet, 
bei Interesse bitte unter 0151 
70111597 melden zur Vereinba-
rung eines Besuchstermins bei 
den Katzenkindern.
Über den Tierschutzverein 
wurden in diesem Jahr im Amt 
Schwaan bis jetzt bereits wie-
der 54 freilebende Katzen kas-
triert, gechipt und registriert, 
um auf Jahre hinaus einen kon-
trollierbaren Katzenbestand zu 
sichern. Daneben werden bei 

den Katzen notwendige tier-
ärztliche Behandlungen wie 
Entwurmen, Entflohen und 
Impfen vorgenommen.
Um die Kosten zu tragen, ist 
der Tierschutzverein ständig 
auf Spendenhilfe angewiesen.

Tierliebe ist ganzjährig, unter-
stützen Sie uns: Spendenkonto
IBAN: DE96 1406 1308 0002 
2475 77/BIC: GENODEF1GUE
Bitte Anschrift angeben zum 
Ausstellen einer Spendenbe-
scheinigung.

Manfred Poniatowski
Vorsitzender Tierschutzver-
ein Schwaan e. V.

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

• MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG
INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Anmeldung Schulanfänger für das Schuljahr 2022/2023 
in der Regionalen Schule mit Grundschule Schwaan
Bedingt durch die Corona-
Maßnahmen müssen wir eine 
Veränderung im Anmelde- 
verfahren für die Schulanfän-
ger des Jahres 2021 vorneh-
men. 
Sie werden auf der Homepage 
der Schule www.schuleschwa-
an.de einen Link zum Anmel-
deformular vorfinden. 
Dieses dort hinterlegte Formu-
lar bitte ich ausgefüllt an die 
E-Mail-Adresse unserer Schu-
le (regionale-schule@schwaan.
info) bis zum 31.10.2021 zu 
übermitteln.

Sie haben auch die Möglich-
keit, auf dem Postweg die 

Anmeldung für Ihr Kind an die 
Schule zu senden.

Anschrift:
Regionale Schule
mit Grundschule Schwaan
„Prof. Franz Bunke“
Rudolf-Breitscheid-Str. 16
18258 Schwaan

Schulpflichtig werden alle Kin-
der, die bis zum 30.06.2022 
sechs Jahre alt werden.
K inder,  d ie nach dem 
30.06.2016 geboren sind, kön-
nen auf Antrag der Eltern ein-
geschult werden. 
Alle Kinder werden im Ge-

sundheitsamt schulärztlich 
untersucht. Die Termine da-
für vergibt das Gesundheits-
amt des Landkreises. Über 
die Schulfähigkeit und über 
die Aufnahme des Kindes 
entscheidet die Schulleitung. 
Dabei berücksichtigt sie das 
schulärz tliche Gutachten 
und den Schuleingangstest. 
Auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten kann, im Ein- 
vernehmen mit der Schullei-
tung, unter Einbeziehung der 
schulärztlichen Untersuchung 
und des schulpsychologischen 
Dienstes, die Einschulung um 
ein Jahr zurückgestellt werden.

Foto: pixabay.com
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
STADT SCHWAAN

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus  
„Campus der Generationen“ Schwaan
Liebe Besucher,

wir freuen uns, Annegret No-
berat wieder in unserem Team 
begrüßen zu dürfen. Sie bewir-
tet in altbekannter Art und Wei-
se die Freunde des Skatspiels. 
Außerdem kocht sie einmal 
wöchentlich ihre Hausmanns-
kost für den Mittagstisch.

Wir möchten erneut auf das 
Projekt „Fit für die Schule“ 
hinweisen. Drei junge Stu-
denten bieten ihre Unterstüt-
zung beim Nachholen von 
versäumtem Lernstoff oder 
der Vorbereitung für Referate. 
Bitte meldet euch dafür bei uns 
Tel. 8918244 oder per Mail an 
mgh@schwaan.de. Zunächst ist 

der Montagnachmittag dafür 
eingeplant. Zudem haben wir 
mit dem Nordic Walking Kurs 
(Donnerstag, 15:30 bis 16:30 
Uhr) begonnen. Wer Lust hat 
auf Bewegung an der frischen 
Luft, darf gerne einsteigen.
Auch eine kurzfristige Anmel-
dung ist möglich. 
Wir freuen uns auf einen son-

nigen Ausklang des Sommers

Euer Team vom  
Mehrgenerationenhaus 
Schwaan

„Natürlich für Kinder“
… ist das neue Angebot für 
Schüler der 1. bis zur 6. Klasse, 
hier im Mehrgenerationenhaus.
Bei unserem ersten gemeinsa-
men Treffen, am Montag den 

23. August haben 4 Kinder mit 
mir zusammen die Natur in 
Schwaan erkundet.
Wir haben viel entdeckt. Die 
Blätter der Pflanzen, Baume 

und auch Tiere wurden von uns 
beobachtet.
Jeder kleine Forscher hat sein 
eigenes Wildnis-Tagebuch er-
halten. Schon die ersten Zeich-
nungen sind entstanden, mit 
Pflanzenfarbe ausgemalt. Wir 
haben Libellen und 
Wasserläufer auf der Beke bei 
ihrem lustigen Reigen zugese-
hen. Haben den Spitzwege- 
rich als Erste-Hilfe Kraut ver-
wendet.

Wie vielfältig die Blätter des 
Löwenzahns geformt sind zeigt 
unsere kleine Galerie auf der 
Parkbank.
So manch spannende Entde-
ckung halte ich für meine klei-
nen Schüler bereit. Möchtet Ihr 
dabei sein. Dann meldet euch 
unter Tel.: 8918244 oder per E-
Mail an mgh@schwaan.de.

Eure Mandy vom  
Mehrgenerationenhaus

Vorbereitung auf die bevorstehende Projektwoche „Feuer, Erde, Wasser, Luft“
Eigene Recherche in der Bi-
bliothek. Das klingt erstmal 
langweilig. 
Nicht so bei den Schüler*innen 
der 4. Klasse. In kleineren Grup-
pen lernten sie eigenständig 

die Suche nach passenden Kin-
dersachbüchern im Onlineka-
talog der Stadtbibliothek. Das 
Auffinden im Regal erfordert 
etwas Routine und gute Augen. 
Am Ende war die Bücherkiste 

gut gefüllt, sodass alle Kinder 
im Unterricht damit arbeiten 
konnten.
Es entstanden die ersten Pla-
kate zum Thema Feuer. Wir 
kommen gerne wieder.

Ein Dankeschön geht an Frau 
Grawe und Frau Marczak aus 
dem Mehrgenerationenhaus

Die Klasse 4a und  
Frau Otte-Grabow
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Reinhard Thürmer - Skulpturen
Eine zeitgenössische Ausstellung vom 01.10. - 31.10.2021  
in Zusammenarbeit mit KUNST HEUTE
Am Donnerstag, den 01.10.2021, 
eröffnet das Kunstmuseum 
Schwaan die Ausstellung Rein-
hard Thürmer - Skulpturen.
Sie startet mit dem Aktionstag 
KUNST HEUTE und wird bis 
zum 31.10.2021 zu sehen sein. 
Die zeitgenössische Ausstel-
lung „Skulptur“ zeigt bildhau-
erische und figürliche Arbeiten 
von dem Künstler Reinhard 
Thürmer.
Der Bildhauer Reinhard Thür-
mer wurde 1962 in Halle/Saale 
geboren. Im Jahr 1981 absol-
vierte er in Magdeburg sein Ab-
itur und anschließend studierte 
Thürmer von 1990-95 Bildhaue-
rei an der Burg Giebichenstein 
in Halle. Reinhard Thürmer er-
hielt sein erstes Stipendium im 
Jahr 2001 für die Cité Internatio-
nal des Arts in Paris. 2003 folgte 
das zweite Stipendium für das 
Virginia Center for Creativ Arts, 
USA und im Jahr 2007 erhielt 
Thürmer das Landesstipendi-
um für das Schleswig-Holstein-
Haus in Rostock. Der Bildhauer 
gründete die Künstlergruppe 
„ZELLE ROSTOCK“.

In seiner Ausstellung setzt sich 
der Bildhauer Reinhard Thür-
mer mit dem Kunstmuseum 
und seinem parkähnlichen 
Umfeld auseinander. Sein The-
ma ist die vielfältige Bedingt-
heit von Kunst und Natur, wie 
sie auch von den Malern der 
Künstlerkolonie Schwaan wahr-
genommen wurde. Der Park um 
das Kunstmuseum ist gekenn-
zeichnet durch eine offene 
Wiese sowie einem lockeren 
Baumbestand, der sich an den 
Rändern verdichtet. Begrenzt 
wird diese Fläche an zwei Seiten 
durch Warnow und Beke, an ei-
ner dritten endet hier die Stadt 
mit kleinen Häusern und Gär-
ten, ein Spazierweg verläuft am 
Rande. Reinhard Thürmer nutzt 
bevorzugt Eichenholz für seine 
bildhauerischen Projekte. In 
Schwaan wird er sein Spektrum 
erweitern und lebende Pflan-
zen in den bildnerischen Pro-
zess mit einbeziehen. Mit Hilfe 
einfacher hölzerner Elemente 
werden lineare Strukturen in 
der räumlichen Situation des 
Parks platziert, im Innenraum 

des Kunstmuseums verdichten 
sich die linearen Elemente zu 
einer vertikalen Struktur. Durch 
die Pflanzung eines Eichen-
baums anlässlich der Eröffnung 
am 2. Oktober 2021 wird nicht 
nur die gedachte Verbindung 
vom Museum hinaus in die 
Natur unterstrichen, sondern 
werden vielseitige Wechselbe-
ziehungen zwischen Kunst und 
Natur sichtbar gemacht.

Reinhard Thürmer schlägt mit 
seiner Installation in Schwaan 
einen großen Bogen von der 
Verwendung des Eichenholzes 
als Material in zeitgenössischen 
Skulpturen über den sichtbaren 
Prozess des Alterns und Verge-
hens bis hin zu Neubeginn, Le-
ben und Wachsen, Artenvielfalt 
und Klimaschutz, Kultur- und 
Lebensraum.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Grünblau� Foto: Reinhardt Thürmer

Rüdiger Zöllig vom Landkreis geehrt
Der Landkreis Rostock ehrte am 
03. September 2021 im Rahmen 
seines Jahresempfangs heraus-
ragendes ehrenamtliches Enga-

gement. Passend zum Kreisge-
burtstag lautete das diesjährige 
Motto „10 Jahre Ehrenamt im 
Landkreis Rostock - hier löppt 

wat.“ Alle Einwohnerinnen und 
Einwohner, Vereine, Initiativen, 
Städte und Gemeinden waren 
aufgerufen, Vorschläge für die 
Auszeichnung zu machen.
Die Kreistagsfraktion von Bünd-
nis 90 / Die Grünen schlug den 
Schwaaner Rüdiger Zöllig vor 
und begründete dies mit sei-
nem jahrzehntelangen ehren-
amtlichen kulturellen und poli-
tischen Engagement:
1996 gründete der gebürtige 
Schwaaner mit Freunden den 
Schwaaner Kulturförderverein 
e. V. um kulturelle Veranstal-
tungen wie Ausstellungen, 
Konzerte, Kabarett u. a. vor Ort 
für Einheimische und Touristen 
anzubieten. Von 2000 bis 2020 
leitete er den Verein als Vor-
sitzender. Seit etwa 35 Jahren 
ist Rüdiger Zöllig auch aktives 
Mitglied des Schwaaner Kir-
chenchores.
Seit 1994 ist er als Kommunal-
politiker aktiv, anfangs nur in 
der Stadtvertretung, seit 2009 
Fraktionsvorsitzender und von 
2004 bis 2019 Kreistagsmit-
glied der Landkreise Bad Do-

beran und Landkreis Rostock, 
war Fraktionsvorsitzender und 
Präsidiumsmitglied.
Seit 2014 ist Rüdiger Zöllig eh-
renamtlicher Amtsvorsteher 
des Amtes Schwaan.
Bereits seit den 90-er Jahren 
setzte er sich immer wieder für 
den Bau eines Radweges zwi-
schen Schwaan und Ziesendorf 
ein. Die Planungen dafür stehen 
nun endlich vor dem Abschluss, 
der Baubeginn ist derzeit für das 
III. Quartal 2022 vorgesehen.
Der Kreisausschuss wählte un-
ter den zahlreichen Vorschlägen 
Rüdiger Zöllig gemeinsam mit 
zehn weiteren Personen für die 
Auszeichnung aus.
Wir freuen uns, dass der Land-
kreis Rostock das Wirken und 
das Engagement von Rüdiger 
Zöllig gewürdigt und geehrt 
hat. Auch wir danken für seine 
Arbeit und wünschen ihm für 
die Zukunft beste Gesundheit, 
persönliches Wohlergehen und 
weiterhin viel Enthusiasmus für 
weitere Projekte.

Renee Recke
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110 Jahre Fachklinik Waldeck
Von der Lungenheilstätte über das Seuchen-Krankenhaus  
bis hin zur etablierten Reha-Klinik.
Die Fachklinik Waldeck hat 
eine 110-jährige Geschichte 
vorzuweisen. Dies wird am 
Samstag gefeiert.

Schwaan, 30.08.2021. 110 
Jahre ist es her, dass mehre-
re Professoren der Universität 
Rostock zu einem Jagdausflug 
„im lieblichen Tal der Warnow 
weilten, wo sie nach langer Su-
che endlich einen geeigneten 
Ort für eine Stätte der Hei-
lung und Genesung fanden“ 
(zeitgenössisches Zitat). Ihre 
Sorge galt der Tuberkulose – 
damals eine Volkskrankheit, 
die inzwischen als besiegt 
gilt. Die Standortwahl erweist 
sich bis heute als richtig, denn 
seit Fertigstellung des ersten 
Gebäudes 1911 werden in der 
heutigen Fachklinik Waldeck 
ununterbrochen Patienten 
betreut. Über 200 Mitarbei-
ter kümmern sich heute um 
neurologisch erkrankte Pati-
enten. Die Fachklinik ist eine 
etablierte neurologische Re-
habilitationsklinik in privater 
Trägerschaft in Schwaan. Sie 
umfasst 210 Betten, davon 56 
Akutbetten für die neurologi-
sche Frührehabilitation.
Mit einem Festakt wird nun 
am kommenden Samstag 
das 110-jährige Bestehen der 
Fachklinik Waldeck gewürdigt. 
Der Klinikgeburtstag wird mit 
den Mitarbeitern sowie deren 
Partnern und Partnerinnen ge-
feiert. „Wir möchten dieses Ju-

biläum nutzen, um mit unseren 
Mitarbeitern einen Neuanfang 
zu feiern und uns gleichzeitig 
bei ihnen für ihre Treue und 
ihr tägliches Engagement zu 
bedanken“, so Prokurist Diet-
mar Eine.
Dieser Geburtstag findet zu ei-
nem Zeitpunkt statt, an dem 
die Klinik einem Neustart 
entgegenblickt: Im Mai 2021 
hatte die Fachklinik Waldeck 
einen Restrukturierungspro-
zess begonnen, um sich für die 
Zukunft neu aufzustellen und 
die Folgen der Corona-Krise 
zu überwinden. Der erfolg-
reiche Abschluss dieser Neu-
aufstellung steht kurz bevor: 
Vor gut einer Woche hat der 
renommierte Klinikbetreiber 
Recura Kliniken SE eine Inves-
torenvereinbarung mit dem 
Ziel der vollständigen Über-
nahme der Fachklinik Waldeck 
unterzeichnet. Georg Abel, 
geschäftsführender Direktor 
der Recura Kliniken SE, sagte 
anschließend: „Wir freuen uns, 
mit der Fachklinik Waldeck ei-
nen erfahrenen Spezialisten für 
die neurologische Frührehabi-
litation im Recura Verbund zu 
begrüßen. Der Bedeutung der 
Fachklinik als Gesundheitsver-
sorger in der Region sind wir 
uns bewusst. Unser Ziel ist es, 
als neuer Betreiber der Klinik 
dieser Verantwortung und 
dem guten Ruf der Klinik auch 
zukünftig gerecht zu werden.“
Doch ist dies nicht der erste 

Paradigmenwechsel in der 
110-jährigen, wechselvollen 
Geschichte der Fachklinik 
Waldeck, wie ein Blick zurück 
zu den Anfängen der Klinik 
zeigt: Am 26. September 1900 
gründet sich der „Mecklenbur-
gische Landesverein zur Errich-
tung von Lungenheilstätten“. 
Wohltätige Vereine nehmen 
sich der Aufgabe „Errichtung 
von Volkslungenheilstätten“ 
an. 1.366 Mitglieder aus den 
begüterten Ständen nehmen 
die soziale Verantwortung an 
und engagieren sich im Lan-
desverband bereits im ersten 
Jahr. Dieser steht unter dem 
Protektorat der Großherzo-
ginnen beider Mecklenburg. 
Der Großherzog und Landes-
architekt fanden bei Schwaan 
ein geeignetes Gelände. Am 
3. September 1911 erfolgte die 
feierliche Eröffnung der Lun-
genheilstätte für Männer.
Als erster leitender Arzt en-
gagiert sich Dr. Friedrich 
Dit tmann. Er praktizier te 
als niedergelassener Arzt in 
Schwaan. Neben seiner Tätig-
keit in der Praxis betreute er 
die Patienten der Lungenheil-
anstalt. Ehrenamtlich als Arzt 
in der Lungenheilanstalt tätig 
bekam Dr. Dittmann 1921 eine 
akute Lungenentzündung. Da-
durch geschwächt, infizierte er 
sich mit Tuberkuloseerregern 
und erkrankte so schwer, dass 
es für den Arzt, der so vielen 
Tuberkulosekranken selbstlos 
half, keine Rettung gab. Dr. 
Dittmann starb am 12. August 
1922 und hinterließ eine Frau 
und vier Kinder. Seine Grab-
stelle ist auf dem Schwaaner 
Friedhof zu finden. Die Straße, 
an welcher die Klinik liegt, ist 
nach ihm benannt worden.
1923 übernahm Dr. Gierke die 
Leitung der Lungenheilstätte 
Waldeck. Unter seiner Leitung 
erfolgte die Profilierung der 
Anstalt vom Genesungsheim 
zur Heilstätte. Strikte Regimes 
mit therapeutischen Maßnah-
men und geregelte Tagesab-
läufe sicherten eine effektive 
Heilbehandlung. Nach der Er 

weiterung hatte die Anstalt 4 
Stationen, 2 neue Liegehallen 
und eigene Räume für opera-
tive Eingriffe. Die qualitative 
Verbesserung und die Erwei-
terung der Räumlichkeiten, der 
Ausstattung und des Fachper-
sonals machten aus dem Ge-
nesungsheim eine moderne 
Tbc-Heilstätte. Veröffentli-
chungen im Ergebnis seiner 
wissenschaf tlichen Arbeit 
beeinflussten die Methoden 
zur Behandlung tuberkulöser 
Patienten in seiner Zeit. Dr. 
Gierke leitete die Lungenheil-
stätte bis 1961 und war damit 
der Chefarzt mit der längsten 
Dienstzeit.
1961 wird Dr. Meyer, Experte 
für Tuberkulosediagnostik und 
-behandlung, neuer Chefarzt 
und leitet die Klinik 20 Jahre 
lang. Unter seiner Ägide er-
folgt ein grundsätzlicher Wan-
del der Behandlung. Durch die 
Chemotherapie verliert die Tu-
berkulose den Charakter einer 
Volksseuche. Mit dem Rück-
gang der Tuberkulose widmete 
sich die Einrichtung verstärkt 
der Rehabilitation von Patien-
ten nach Schlaganfällen und 
Schädelhirnverletzungen.
Unter Leitung von Chefarzt  
Dr. Uerckwitz wendet sich 
die Einrichtung 1981 der Re-
habilitation hirngeschädigter 
Patienten zu. Für sie wurde 

Der erste leitende Arzt  
Dr. Dittmann, aufopferungsvoll 
und engagiert bis zu seinem 
frühen Tod.

Lungenheilstätte Schwaan bei der Eröffnung 1911
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Begrüßung der neuen Auszubildenden durch die engagierte 
zentrale Praxisanleiterin der Klinik E. Hendschke

Zeugnisübergabe der Absolvent*innen mit anschließender Fei-
erstunde im Bürgerhaus Güstrow

1982 eine Abteilung mit 70 
Betten gebaut. Der große Er-
fahrungsschatz der Mitarbeiter 
ermöglichte nach der Wende 
den nahtlosen Übergang in 
eine spezialisierte Rehabilita-
tionsklinik. 1993 eröffnete in  
Waldeck die erste Abteilung zur 
neurologischen Frührehabilita-
tion in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Mit Inbetriebnahme des 
Erweiterungsbaus 1998 stieg 
die Bettenkapazität deutlich.
Seit 2008 ist die Fachklinik 

in den Krankenhausplan des 
Landes MV für neurologische 
Frührehabilitation aufgenom-
men. Ab 2011 erfolgt jährlich 
die erfolgreiche Zertifizierung 
und Rezertifizierung nach 
KTQ-Reha. Die Klinik gilt als 
eine QM-zertifizierte Einrich-
tung entsprechend der BAR-
Kriterien.
Man darf gespannt sein, wel-
che Veränderungen die Klinik in 
den nächsten 110 Jahren noch 
durchlaufen wird.

Informationen aus der Fachklinik Waldeck
Die einen gehen, die anderen kommen.  
Staffelübergabe der Azubis in der Fachklinik Waldeck.
Schwaan, 06.09.2021. Alles 
hat seine Zeit, so auch die 
Ausbildung. Mitte Juli hielten 
Auszubildende der Fachklinik 
Waldeck stolz ihr Abschluss-
zeugnis in den Händen. Fünf 
Auszubildende bestanden 
erfolgreich alle Prüfungen zur/
zum examinierten Gesund-
heits- und Krankenpfleger*in. 
Ein großes Dankeschön ging 
an die Praxisanleiter*innen 
und Pflegekräfte der Klinik, 
die mit viel Engagement und 
noch mehr Geduld die prakti-
sche Ausbildung begleiteten. 

Die Zeugnisübergabe mit an-
schließender Feierstunde fand 
im Bürgerhaus Güstrow statt.
Der Staffelstab für das neue 
Ausbildungsjahr wurde Mitte 
August durch die Zentrale Pra-
xisanleiterin Editha Hendschke 
an vier neue Auszubildende des 
1. Lehrjahres in der Pflege wei-
tergereicht. Auf einer Einfüh-
rungsveranstaltung konnten 
sich die Neulinge kennenlernen 
und erhielten erste Informatio-
nen und Einweisungen für den 
Ablauf ihrer Ausbildung. Da 
rauchte schon mal der Kopf bei 

einigen. Aber zum Glück blieb 
bis zum Ausbildungsbeginn am 
01. September noch ein biss-
chen Zeit für Urlaub und die 
anderen schönen Dinge des 
Lebens.
Thema Generalistik: Bereits im 
vergangenen Ausbildungsjahr 
konnten bereits erste Erfah-
rungen mit der Umsetzung der 
neuen, übergreifenden Ausbil-
dung zur/zum Pflegefachfrau/-
mann gesammelt werden. 
Bewährte Dinge, wie der pra-
xisnahe Unterricht, und Neues, 
wie die Anleitungen im Lehrka-

binett, bilden dafür eine gute 
Grundlage.

Kontakt:
Fachklinik Waldeck
Zentrum für medizinische Re-
habilitation
Dr.-Friedrich-Dittmann-Weg 1
18258 Schwaan
www.fachklinik-waldeck.de

Ansprechpartnerin für Presse 
und Öffentlichkeitsarbeit:
Friederike Baumgärtner
E-Mail: marketing@fachklinik-
waldeck.de
Tel.: 03844 880 800

Ruhe an der frischen Luft in zwei Liegehallen und gute, ausgewo-
gene Ernährung sollten die Konstitution der Patienten stärken und 
ihren Kampf gegen die tödliche Krankheit wirksam unterstützen.
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Ein gelungener Tag
Das war das Sommerfest am 14.08.2021

Voll gefüllt war der Markt am 
14. August zum Schwaaner 
Sommerfest. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten die Be-
sucher das kleine Bühnenpro-
gramm genießen.
Natürlich gab es auch kulina-
risch einiges zu entdecken. 

Alle Handwerker und Besucher 
freuten sich, dass endlich nach 
so langer Zeit mal wieder ein 
kleines Highlight ist Schwaan 
stattfand. Für viele Handwer-
ker war es der ersten Markt 
nach über einem Jahr. Sie freu-
ten sich ganz Besonders und 

sprachen ihren Dank aus. Das 
Sommerfest war nur mit Hilfe 
und Unterstützung vieler flei-
ßiger Hände möglich, die ich 
an dieser Stelle herzlich Grü-
ße und meinen Dank ausspre-
chen möchte. Alles lief Hand in 
Hand. Mein ganz besonderer 
Dank gilt jedoch Maik Uhrich, 
Heino genannt, der unseren 
Gästen seine frisch restaurier-
te Pferdegezogene Pferdekut-
sche mit Handdruckspritze aus 
1878 in historischen Kostümen 
präsentierte.
Auch allen Vereinen, dem 
Verein Kultur-Land-Werkstatt 
e. V., mit der AG Jugend für 
Schwaan, dem Verein Bür-
ger für Schwaan e. V., dem 
Kulturförderverein e. V., dem 
Schulförderverein e.V., dem 
Gewerbeverein Schwaan e. V., 
dem Modelleisenbahnverein 
Schwaan e. V., dem Feuerwehr-
förderverein der FFw Schwaan 
e. V., meinen Kolleginnen aus 
dem Mehrgenerationenhaus 

sowie den ehrenamtlichen 
Helfern und Unterstützern des 
Sommerfestes. Ein weiterer 
Dank geht an die Kolleginnen 
und Kollegen des Bauhofes.
In 2022 soll es dann wieder 
ein Brückenfest geben. Jeder 
Verein und jede Privatperson 
ist herzlich eingeladen sich mit 
Ideen und Anregungen für das 
25. Brückenfest an die Stadt 
Schwaan zu wenden.

Mit freundlichen Grüßen

Viola Präfke
Koordinatorin MGH,  
Campus der Generationen 
& Veranstaltungen

GEMEINDE BENITZ

Engagierter Benitzer geehrt
Dr. Bernd Heilmann geehrt. 
Er ist der Mitbegründer des 
Vereins Miteinander Benitz-
Brookhusen e. V. und führte 
diesen zu Beginn als Vorsitzen-
der. Seit 2009 ist er Gemein-
devertreter und Vorsitzender 
des Ausschusses für Gemein-
deentwicklung, Bau, Umwelt 
und Verkehr, Soziales und 
Kultur, Ordnung und Sicher-
heit der Gemeinde Benitz. Dr.  

Bernd Heilmann hat mit seinem 
Engagement und vielfältigen 
Ideen an der Entwicklung der 
Gemeinde Benitz beigetra-
gen. Er hat immer den richti-
gen Blick für das Wesentliche 
und stets ein offenes Ohr für 
die Bürger. Bernd, vielen Dank 
und auf weitere inspirierende 
Jahre!

Franziska Mohsakowski Foto: pixabay.com



Ausgabe 9 | 17. September 2021 | Mitteilungsblatt | 17 

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Mädchencamp in Benitz
Mädchen in Benitz aktiv
Sommer, Sonne und viel Feri-
enspaß erlebten 15 Mädchen 
im Alter von fünf bis elf Jahren 
in Benitz. In der fünften Fe-
rienwoche veranstaltete der 
Verein Miteinander Benitz-
Brookhusen e. V. erstmalig ein 
Feriencamp für Mädchen. Die 
Initiative und die hauptsächli-
che Organisation wurden von 
Stephanie Fischer übernom-
men. Sie hat die Aktion ins 
Leben gerufen und den Schritt 
gewagt, sich eine Woche lang 
von 09:00 bis 16:00 Uhr mit den 
Mädchen zu beschäftigen und 
viele interessante Aktivitäten 
zu erleben. Stephanie ist selbst 
Mutter von drei Mädchen und 
eigentlich waren sie es, die sie 
auf die Idee zur Durchführung 
des Feriencamps brachten. Mit 
Unterstützung des ortsansäs-
sigen Vereins sollte dies nun 
gelingen. Viele Ideen wurden 
in kleiner Runde gesammelt 
und ein Wochenplan erstellt. 
Kurzerhand wurden Flyer ge-
druckt, verteilt und genauso 
schnell waren auch die Plätze 
vergeben. Am Montag starte-
ten die Mädchen mit einer Ein-
führung und Belehrung in den 
Tag. Sie erhielten ein T-Shirt, 
einen Sportbeutel und eine 

Trinkflasche, die die Zusam-
mengehörigkeit der Gruppe 
symbolisieren sollten. Dann 
ging es auch schon mit dem 
Programm für den ersten Tag 
los. Die Mädchen machten sich 
mit vollem Elan auf den Weg in 
die Kiesgrube und den Hafen 
in Benitz. Auf dem Weg dorthin 
sammelten sie Naturmateriali-
en, mit den sie dann am Nach-
mittag Holzringe zur Dekorati-
on gestalteten. Der Dienstag 
stand unter dem Motto „Was 
wissen wir über unsere Tiere im 
Ort?“. Gemeinsam besuchten 
sie den ortsansässigen Agrar-
betrieb in Benitz und nahmen 
an der Stallführung teil. Die 
Mädchen bestaunten die Kühe, 
lernten etwas über den Ablauf 
des Melkens und besonders 
interessant und niedlich fan-
den sie die Kälbchen. Hier 
gab es für die Jungtiere ganz 
besondere Streicheleinheiten. 
Im Anschluss machten sie sich 
auf dem Weg zur Imkerin im 
Ort. Die Mädchen beobach-
teten die Bienen bei ihrer Ar-
beit, erhielten einen Einblick 
in die aufwändige Arbeit der 
Imkerei und unterstützen die 
Imkerin beim Schleudern des 
Honigs. Natürlich wurde auch 

vom Honig genascht und viele 
Fragen gestellt. Am Nachmit-
tag wurden die Mädels dann 
kreativ. Die jungen Damen 
gestalteten sich ihren eigenen 
Haarreifen und malten Bilder. 
Der Bewegungsdran wurde mit 
Spielen im Freien gestillt. Im 
Anschluss zogen sie weiter zum 
Spielplatz, denn dort wartete 
die letzte Überraschung des 
Tages auf sie. Entspannt nah-
men die Mädchen ihren Platz 
auf der Decke ein, verspeisten 
Kuchen mund hörten nebenbei 
eine spannende Geschichte, 
die ihnen vorgelesen wurde. 
Am dritten Tag der Woche 
starteten die Mädchen mit ei-
nem Spielevormittag, denn am 
Nachmittag sollten sie kreativ 
auf besondere Art und Weise 
werden. Mit Unterstützung und 
Anleitung einer Fachkraft aus 
dem Nachbarort gestalteten 
und bastelten sie sich ihren 
eigenen Schmuck. „Das Glück 
dieser Erde liegt auf dem Rü-
cken der Pferde.“ - getreu des 
Mottos besuchten die Mädels 
am Donnerstag den Ponyhof 
von „Pony-Aktiv“ in Benitz. Sie 
pflegten und versorgten die 
Tiere und zogen dann mit ihnen 
gemeinsam eine Runde durch 
den Ort. Im Anschluss genos-
sen sie bei Sonnenschein den 
Spaß auf der Wasserrutsche 
und lauscht auf dem Spielplatz 
wieder einer spannenden Ge-
schichte, die ihnen vorgelesen 
wurde. Schadeeeeee, schon 
Freitag und somit der letzte Tag 

der Woche. Die Mädels ließen 
es noch einmal richtig krachen.
Für diesen Tag war eine 
Schnitzeljagd geplant und 
das besondere Highlight war 
die Kreidebomben-Schlacht. 
Eine tolle Woche neigte sich 
dem Ende, das Wissen wurde 
nebenbei erweitert und neue 
Freundschaften sind entstan-
den. Für Stephanie Fischer war 
die Durchführung des Camps 
eine schöne Erfahrung und 
sie ist stolz darauf, dass sie die 
Mädchen so glücklich gesehen 
hat. Aber auch sie ist glücklich 
und zufrieden, dass sie Unter-
stützung von vielen Einwoh-
nern und Vereinsmitgliedern 
erhalten hat. Denn die Mädels 
mussten nicht nur betreut und 
unterhalten werden, sondern 
auch versorgt. Mit selbstge-
kochter Hausmannskost zum 
Mittag, Obst und Kuchen zwi-
schendurch wurde auch der 
Hunger gestillt. Geschafft tra-
ten die Mädels ihren Heimweg 
an und verließen das Camp mit 
vielen tollen Erinnerungen.
Franziska Mohsakowski
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Toller Tag für Jung und Alt beim 4. Benitzer Sommercup
Im August veranstaltet der Ver-
ein Miteinander Benitz-Brook-
husen e.V. mit seiner Fußball-
abteilung Traktor Benitz den 
4.Benitzer Sommercup. Es soll-
te ein toller Tag für Jung und Alt 
sein, denn neben dem Fußball-
turnier wurde auch ein buntes 
Rahmenprogramm organisiert. 
So waren zwei Hüpfburgen, 
eine Wasserrutsche, ein Quad-
Verleih von Balu Event, Kinder-
schminken vom Kosmetikstu-
dio Zeitblüte Schwaan und 
vieles mehr vorbereitet. Auch 
für das leibliche Wohl war na-
türlich gesorgt. Ein Grillstand 
mit Bratwurst, Fleisch, frisch 
gezapftem Bier und vielen 
anderen Getränken, sowie ein 
Popcornverkauf rundeten die 
Veranstaltung kulinarisch ab. 
Sportlich spielten nach einer 
kurzfristigen Absage sieben 
Mannschaften um die von der 
Finanz- & Versicherungskontor 
GmbH gesponsorten 500,00 € 
Siegprämie und den vom Mdb 
Peter Stein gesponserten, über 
ein Meter großen, Wanderpo-

kal. Neben dem Gastgeber, 
waren der SSV Rostock, Ein-
heit Rostock, SG Warnow Pa-
pendorf, Obotrit Bargeshagen, 
SG Schwaan/Wiendorf und die 
Füchse Wahrstorf am Start. Ge-
spielt wurde im Modus Jeder 
gegen Jeden und es sollte bis 
zur letzten Sekunde ein span-
nendes Turnier bleiben, wo 
die ersten fünf Mannschaften 
nur zwei Punkte trennten. Als 
Titelverteidiger nahmen sich 
die Benitzer natürlich die Titel-
verteidigung vor und scheiter-
ten denkbar knapp. Am Ende 
sprang der undankbare 4.Platz 
heraus. Das letzte Turnierspiel 
wurde zu einem richtigen End-
spielkrimi. Mit einem Sieg ge-
gen den späteren Turniersieger 
SG Warnow Papendorf, die mit 
einigen hochklassigen Spielern 
verstärkt waren, hätte man das 
Turnier noch gewinnen können. 
Doch der SG Torwart verhinder-
te mit einer klasse Parade in der 
wortwörtlich letzten Sekunde 
die Benitzer Titelverteidigung. 
Es war ein Turnier bei dem alle 

Mannschaften auf Augenhöhe 
waren, was sich dann auch in 
der Abschlusstabelle wieder-
spiegelte. 
Die über 200 lautstarken Zu-
schauer sahen ein faires und 
schönes Fußballturnier mit 

teilweise tollen Toren und Para-
den. Wir möchten uns bei allen 
Sponsoren, Unterstützern und 
Helfern bedanken, die dieses 
Turnier wieder zu einem groß-
artigen Event für Jung und Alt 
gemacht haben.

Abschlusstabelle:

1. SG Warnow Papendorf 11 Punkte
2. SG Schwaan/Wiendorf 10 Punkte
3. LSV Füchse Wahrstorf 9 Punkte
4. Traktor Benitz 9 Punkte
5. 1.FC Obotrit Bargeshagen 9 Punkte
6. FC Einheit Rostock 5 Punkte
7. SSV Rostock 2 Punkte

Sebastian Fischer & Franziska Mohsakowski

GEMEINDE BRÖBBEROW

Bürgermeister Steffen Marklein erhält Auszeichnung  
für besonderes ehrenamtliches Engagement

Im Zuge der Feierlichkeiten 
zum 10-jährigen Bestehen des 
Landkreises Rostock wurde am 
03.09.2021 in Güstrow auch 
besonderes ehrenamtliches 
Engagement im Landkreis 
gewürdigt. Die Kreisverwal-

tung hatte bereits im Frühjahr 
dazu aufgerufen, Vorschläge 
für die Auszeichnung unter 
dem Motto „10 Jahre Ehren-
amt im Landkreis Rostock - 
hier löppt wat“ einzureichen. 
Die konkrete Auswahl der zu 

Ehrenden aus den Reihen der 
Vorgeschlagenen er folgte 
durch den Kreisausschuss. Im 
Rahmen des Jahresempfangs 
des Landkreises erfolgte nun 
die Übergabe der Auszeich-
nungen durch Kreistagspräsi-
dent Veikko Hackendahl und 
Landrat Sebastian Constien.
Hiermit gratulieren wir dem 
Bürgermeister der Gemeinde 
Bröbberow Steffen Marklein 
zum Erhalt der Auszeichnung 
für besonderes ehrenamtliches 
Engagement. Bereits seit 1999 
ehrenamtlicher Bürgermeister 
der Gemeinde, setzt er sich mit 
ganzer Kraft und vollem Herz-
blut für eine nachhaltige Ent-
wicklung der Ortsteile Bröb-
berow, Groß Grenz und Klein 
Grenz ein. Seine Einsatzbereit-
schaft und auch Beharrlichkeit 
gegenüber Projektpartnern 

und Behörden haben zur er-
folgreichen Realisierung zahl-
reicher Projekte beigetragen, 
welche die Gemeinde lebens-
werter und attraktiver machen. 
Dabei profitiert die Gemeinde 
stets von seinen umfangrei-
chen Kenntnissen und Kontak-
ten sowie vom direkten Einsatz 
seiner Arbeitskraft.

Lieber Steffen, vielen Dank für 
Deine vielfältigen Ideen und 
den Mut, die Dinge anzuge-
hen, für die Fähigkeit, Deine 
Mitstreiter zu begeistern und 
sich durch Rückschläge nicht 
aufhalten zu lassen sowie für 
den ständigen Einsatz für Men-
schen und Umwelt in unserer 
Gemeinde!

Die Mitglieder der Wähler-
gemeinschaft „Dorfgemein-
schaft Bröbberow/Grenz“
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Reparatur Ausweichstelle Bröbberow und  
neue Haltestellenplattform
In Bröbberow sind Anfang Sep-
tember die Reparaturarbeiten 
an der Umfahrung der Ver-
kehrsinsel in der Hauptstraße 
abgeschlossen worden. Bereits 
im letzten Winter waren erste 
Arbeiten an der abgesackten 
Pflasterstelle durchgeführt 
worden, um die Gefahrenstelle 

bedingt durch einen erhöhten 
Gullideckel zu beseitigen. Ein 
Teil der Arbeiten musste auf-
grund von Kapazitätsengpäs-
sen bei den Straßenbaufirmen 
zunächst verschoben werden, 
nun sind jedoch alle durch die 
Absackung des Untergrunds 
notwendig gewordenen Repa-

raturen in einem zweiten Bau-
abschnitt erfolgreich beendet 
worden.
Die Gemeinde nutzte gleich-
zeitig die Gelegenheit, ein 
lang geplantes Projekt zur 
Erhöhung der Sicherheit ins-
besondere für Schulkinder zu 
realisieren. So wurde ebenfalls 
in der Hauptstraße in Bröbbe-
row gegenüber der vorhande-
nen Bushaltestelle eine neue 
Haltestellenplattform für die 
Gegenrichtung geschaffen, 
welche einen wesentlichen 
Sicherheitszugewinn während 
des Wartens auf den Schulbus 
sowie beim Ein- und Ausstieg 
gewährleistet. Die Erhöhung 
der Sicherheit im Straßen-
verkehr insbesondere für die 
jüngsten Verkehrsteilnehmer 
ist aufgrund der Bevölkerungs-
entwicklung der Gemeinde 

und der vorhandenen Infra-
struktur mit Kita und Schule 
am Ort in den vergangenen 
Jahren von besonderer Wich-
tigkeit und wird auch in allen 
zukünftigen Planungen im 
Straßenbaubereich eine zen-
trale Rolle spielen.

J. SchentschischinSanierte Umfahrung der Verkehrsinsel in Bröbberow

Neue Haltestellenplattform an 
der Hauptstraße

GEMEINDE WIENDORF

Wiendorfer Jungs holen die Meisterschale
Im aktuellen Kalenderjahr 
konnte die Freizeitliga Schwa-
an wieder eine richtige Meis-
terschaft austragen. Nachdem 
im letzten Jahr nur eine geteilte 
Liga möglich war, konnten die 
12 austragenden Mannschaf-
ten dieses Jahr eine komplette 
Runde „Jeder gegen Jeden“ 
spielen. Neben dem WSV wa-
ren auch die Freizeittruppe der 
Schwaaner Eintracht, Traktor 
Benitz, sowie der FSV Werle-
Kassow aus dem Amtsbereich 
vertreten. Letztere sollten sich 
als größter Konkurrent um die 
Meisterschaft erweisen. Die 
Wiendorfer starteten die Sai-
son etwas ernüchternd mit 
einem 2-2 Unentschieden aus-
wärts bei Traktor Tarnow. Den 
Sieg ließ man sich in letzter 
Minute aus der Hand nehmen 
und so war für alle Beteiligten 
klar, dass es eine ausgegliche-
ne und schwere Saison wird. Es 
folgten 2 Spiele gegen die un-
mittelbaren Ortsnachbarn die 
mit einem 3-1 Heimsieg gegen 
die Eintracht und einem 1-5 
Auswärtssieg bei Traktor Be-
nitz endeten. Insbesondere 
das Auswärtsspiel bei strö-

mendem Regen in Benitz war 
so etwas wie die Initialzündung 
für die Saison. Die folgenden 
Spiele konnten ungeschlagen 
gestaltet werden und so wurde 
dann am 6. Spieltag die Tabel-
lenführung erzielt. Diese sollte 
dann bis zum Saisonende nicht 
mehr abgegeben werden. Ein 
weiteres Schlüsselspiel dann 
gegen den FSV Werle-Kassow 
am 7. Spieltag, wo die Wien-
dorfer beim Tabellenzweiten 
angetreten ist. Die Werler mit 
einer runderneuerten Mann-
schaft und feinen Fußballern 
in den eigenen Reihen. Die 
mannschaftliche Klasse beider 
Teams spiegelte sich dann im 
Leistungsgerechten 1-1 Un-
entschieden wider. Der ärgste 
Konkurrent um die Meister-
schaft konnte aber auf Distanz 
gehalten werden. Am 9. und 
vorletztem Spieltag sollte es 
dann bereits zur Entscheidung 
in der Liga kommen. Die Wien-
dorfer Jungs entzauberten zu 
Hause den letzten regulären 
Meister vom KSV Zepelin mit 
5-2 und die Werler verloren 
völlig überraschend bei den 
Benitzern. Das war dann sozu-

sagen Amtshilfe von den Trak-
toristen und für die Wiendorfer 
die verdiente Meisterschaft. 
Dieses Kunststück gelang 
letztmalig 2011 und ist auf die 
Geschlossenheit im Team und 
den großartigen Support der 
Fans zurückzuführen. Das im 
Sponsoring und als Präsident 
beim WSV jeweils ein Schorn-
steinfeger am Werk ist, scha-
det in Punkto Spielglück sicher 
nicht. Das letzte Spiel vor hei-
mischer Kulisse konnte dann 

nicht mehr sportlich ausgetra-
gen werden, da der Gegner 
aus Kuhs sehr kurzfristig ab-
gesagt hatte. Der einzige Wer-
mutstropfen einer sonst tollen 
Saison, welche der WSV unge-
schlagen beenden konnte. Der 
WSV hat außerdem die beste 
Abwehr der Liga gestellt und 
damit die alte Fußballweisheit: 
„Der Sturm gewinnt Spiele, die 
Abwehr gewinnt Meisterschaf-
ten.“ vollends bestätigt.
Ingo Haarnack
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• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

• KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus Schwaan
Unser Familientag im Campus der Generationen
Das Musik Theater Meerwun-
der nimmt das Publikum mit 
auf eine außergewöhnliche 
Reise von der Ostsee über die 
Nord- und Südsee und trifft un-
terwegs allerlei Freunde, z. B. 
Darius, den Kranich vom Darß, 
Hans Heinrich, den Hai, Herz‘l 
und Herzi, die zwei Herzmu-

scheln, oder Krabix, die Krab-
be und und …
Wir laden Groß und Klein zu 
einer gemeinsamen Reise am 
8. Oktober um 11:00 Uhr in den 
Saal des Campus der Genera-
tionen ein. 
Neben der Vorstellung ha-
ben wir kleine Snacks und 

Getränke für Sie vorbereitet. 
Der Eintritt beträgt 3 Euro 
pro Person. Für Kinder unter  
2 Jahren ist der Eintritt frei. 
Die Karten können Sie ab dem 
20. September in der Stadtbi-
bliothek und im Offenen Treff 
des Mehrgenerationenhauses 
Schwaan erwerben.

Bei Fragen sind wir gerne 
für Sie da. Tel.: 03844 813938 
oder 8918244, katrin.marczak@
schwaan.de oder tina.grawe@
schwaan.de

Herzlichst das Team vom 
Mehrgenerationenhaus 
Schwaan

Evangelische  
Kirchengemeinde Schwaan
Gottesdienste und Veranstaltungen  
September - Oktober 2021
Samstag, den 18.09. 09:00 -

13:00 Uhr
Kinderkirche im Pfarrhaus 
Schwaan

Sonntag, den 19.09. 10:00 Uhr Gottesdienst
in Schwaan

17:00 Uhr „Meine Lebenslieder“
Konzert mit dem
DUO LIAISONG
Eintritt 12,00 €

Donnerstag, den 23.09. 19:00 Uhr „Dirnenlied“
Kriminalkomödie mit 
Dörten Thielk
Eintritt 12,00 €
Bei schönem Wetter 
im Pfarrgarten, 
sonst Kirche Schwaan

Sonntag, den 26.09. 14:00 Uhr Erntedankgottesdienst 
in Kambs

Sonntag, den 03.10. 08:30 Uhr Gottesdienst
Groß Grenz

10:00 Uhr Gottesdienst
in Schwaan

Sonntag, den 10.10. 10:00 Uhr Gottesdienst
in Schwaan

Dienstag, den 12.10. 09:30 Uhr Frühstück+ Andacht - 
Frühstück - Thema

Donnerstag, den 14.10. 16:00 -
19:00 Uhr

Flohmarkt auf dem 
Pfarrhof in Schwaan
Infos und Anmeldung 
Mareen Voss,
01523 6745470

Samstag, den 16.10. 09:00 -
13:00 Uhr

Kinderkirche im Pfarrhaus 
Lüssow

Sonntag, den 17.10. 10:00 Uhr Gottesdienst
in Schwaan

Sonntag, den 24.10. 14:00 Uhr Gottesdienst
in Schwaan

Sonntag, den 31.10. 10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst 
zum Reformationstag 
in Neukirchen

Mitteilungen  
aus der katholischen  
Kirchengemeinde St. Josef 
Schwaan 15.09. - 15.10.2021
Gottesdienste in Schwaan
Donnerstag 16.09. 09:00 Uhr Rosenkranz
Sonntag 19.09. 08:00 Uhr hl. Messe
Donnerstag 23.09. 09:00 Uhr hl. Messe

anschl. Hauskommunion
Donnerstag 30.09. 09:00 Uhr hl. Messe
Sonntag 03.10. 08:00 Uhr hl. Messe
Donnerstag 07.10. 09:00 Uhr hl. Messe
Donnerstag 14.10. 09:00 hl. Messe

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und 
unsere Homepage: www.katholisch-mv.de
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Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 
als Video, Download oder 
Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021

12+

Impfquote 
65,3 %

75 %

Impfquote 
85 %

100 %

25 %

0 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021

Über 32%
der 12–17-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 85%
der über 60-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 65%
der 18–59-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Rund 
3,12 Mrd. 

Menschen (39,6 %)
wurden weltweit 
mindestens ein-

mal geimpft.*

* Q
ue

lle
: O

ur
 W

or
ld

 in
 D

at
a

50 %

Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 
als Video, Download oder 
Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021

12+

Impfquote 
65,3 %

75 %

Impfquote 
85 %

100 %

25 %

0 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021

Über 32%
der 12–17-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 85%
der über 60-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 65%
der 18–59-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Rund 
3,12 Mrd. 

Menschen (39,6 %)
wurden weltweit 
mindestens ein-

mal geimpft.*

* Q
ue

lle
: O

ur
 W

or
ld

 in
 D

at
a

50 %

Deutschland unterstützt den Zugang 
zu Impfstoffen weltweit und spendet 
dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit mobilen 
Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
bmg.bund
bmg_bund
bundesgesundheitsministerium
Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch 
als Video, Download oder 
Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-
Schutzimpfung erhielt. Acht Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine 

Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten Sie 
dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach der 
Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie können 
schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und 
werben Sie für eine hohe 
Impfquote, die unseren Alltag 
zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung 
vom 10./11./12. September 2021

12+

Impfquote 
65,3 %

75 %

Impfquote 
85 %

100 %

25 %

0 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Stand: 01.09.2021

Über 32%
der 12–17-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 85%
der über 60-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Über 65%
der 18–59-

Jährigen sind mind. 
einmal geimpft.

Rund 
3,12 Mrd. 

Menschen (39,6 %)
wurden weltweit 
mindestens ein-

mal geimpft.*
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Im Namen aller Ver�andten

Schwaan, im Aug�st 2021

* 20. März 1933 † 26. Aug�st 2021
geb. Schulz

In Trauer und tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mu�er, Schwieger�u�er und herzensg�ten
Omi und Uromi

Die Ur�ent�auerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Freitag, den 17. September 2021 um 13.30 Uhr in der Trauerhalle 
auf dem Friedhof  in Schwaan sta�.
Von Beileidsbekundungen an der Grabstä�e, bi�en wir 
coronabeding� Abstand zu nehmen.

Im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Schwaan, im September 2021

Helga Hirsch
Für die vielfältigen Beweise herzlicher Anteilnahme 

durch Wort, Schrift und Blumenspenden
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,

bei der Physiotherapie Praxis
Anne Reichl in Schwaan,

bei der Adler- Apotheke in Schwaan sowie dem 
Bestattungshaus Ellen Räthel GmbH bedanken. 

Traueranzeigen

Danke
sagen – mit einer Anzeige 

in Ihrem Amts- bzw. 

Mitteilungsblatt.

Wenn Sie unsere Hilfe und Unterstützung benötigen,
dann sind wir mit unserer Erfahrung für Sie da.

www.ihr-bestattungsunternehmer.de

· Pferdemarkt 3

GANZ BERUHIGT
IN DIE ZUKUNFT

BLICKEN.
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Besonderen Dank sagen wir 
dem Team des Pflegedienstes Katrin Gibala, 

der 24 Std. Intensiv-Pflegewohngemeinschaft,
Frau Herter für die lieben Worte zum Abschied, 

dem Blumengeschäft Joanna Roeske,
dem Landküchencafe für die liebvolle Bewirtung 

sowie dem Bestattungsunternehmen Steffen Räthel.

* 6. März 1959   † 22. Juli 2021
Viola Born

Schwaan, im Juli 2021

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten bedanken, die ihre 
Anteilnahme durch Blumen und Geldspende,

durch Wort und Schrift sowie für das 
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte bekundeten. 

Hedwig Lau 
danken wir allen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt Pastor Sellenschlo, 

Joanna Roeske für die Blumen und
dem Bestattungshaus Steffen Räthel.

Schwaan im August 2021

Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme

beim Heimgang unserer Mutter

In tiefer Trauer haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mu�er, Schwieger�u�er, Oma, Uroma,

Ur­Uroma, Schwester und Tante 

Schwaan, im Aug�st 2021

* 18. Febr�ar 1938   † 12. Aug�st 2021
Wir sagen danke ...

f�r die persönlichen und röstenden Wor�e, 
f�r alle herzlichen und liebevollen Gesten,

dem Besta��ngshaus Steffen Räthel
durch Her�� Bölter und Frau Her�er,

dem Blumenladen Joanna Roeske
und dem Pflegeheim Johanniterhaus in Bad Doberan. 

In Liebe und Dankbarkeit

Traueranzeigen

Unsere Seele gleicht der Sonne.
Sie geht unter, um im selben Augenblick
in einer anderen Welt
strahlend wieder aufzugehen.

Adelheid Lembcke
19.01.1959 - 26.08.2021

Ganz still und leise, ohne ein Wort,  
gingst du von deinen Lieben fort.  
Du hast ein gutes Herz besessen,  
nun ruht es still, doch unvergessen.  
Es ist so schwer, es zu verstehen,  
dass wir dich niemals wiedersehen.

Wir haben mit dir gelacht, mit dir geackert. Wir haben 
Unmögliches möglich gemacht und den Mut nicht verloren.  
Du hast uns mit deinem handwerklichen Geschick beeindruckt.

Wir hätten dir noch viel mehr Zeit 
gewünscht. Wir vermissen dich.

Dein Team der Station 5 
FK Waldeck
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www.besta�ungen­raethel.de

Wir sind für Sie da.

Schwaan , August­Bebel­Str. 16
(03844) 81 46 16
Bü�ow, Schloßstr. 10

(038461) 59 95 79

Geschäftsführer:
Ricardo Neumann

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Besta�erin:
Andrea Rebentrost

Familienunternehmen Jürgen Paepke & Tochter

Tel. 0381 - 80 89 79 30 · Dethardingstr. 23
www.rostocker-bestattungshaus.de · Montag - Freitag 09:00 - 17:00 Uhr

Auf Wunsch auch Hausberatung in Schwaan!

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden

Abschied kann man nicht üben
Die Themen Tod und Sterben, sich ein letztes Mal und für immer zu 
verabschieden, sind Themen, die nicht so recht zum Leben passen wol-
len. Das Leben ist wertvoll, einzigartig und schön. Und dennoch muss 
sich fast jeder Mensch dieser Situation im Leben stellen, wenn ein ge-
liebter Mensch diese Welt verlässt. Sich für immer zu verabschieden, 
einen Verlust zu verarbeiten – das sind Dinge, die kann man nicht lernen 
und auch nicht üben. Der Tod trifft uns oft wie aus dem Nichts und wir 
stehen einer Situation gegenüber, die wir nicht kennen, die uns verunsi-
chert und hilflos macht. Und doch müssen in dieser schweren Situation 
wichtige Entscheidungen getroffen werden, die uns womöglich den Rest 
unseres Lebens begleiten werden. Wie Angehörige und Freunde mit 
diesem letzten Abschied umgehen möchten, ist sehr verschieden und 
hängt oft auch von den Umständen ab, die zum Tod führten. 
In dieser Situation zu entscheiden, wie der richtige Weg aussehen könn-
te fällt besonders schwer, denn eigentlich möchte man sich ja gar nicht 
für immer verabschieden. Richtig ist wohl immer das, was unser Herz 
uns sagt und auf diese Stimme sollten wir einmal mehr in unserem Le-
ben hören.
Kerstin und Ralf Hexamer führen seit 15 Jahren ihr Bestattungshaus, 
begleiten seit 14 Jahren ehrenamtlich eine Trauerselbsthilfegruppe und 
haben im Januar 2018 ihr Abschiedshaus „Waldfrieden“ eröffnet. Ab-
schiedsrituale können einen entscheidenden Einfluss auf das zukünftige 
Leben, auf das Weiterleben haben. Das haben die Eheleute Hexamer 
sehr häufig in ihrer Arbeit erfahren. Mit dem Abschiedshaus, in dem Fa-
milien und Freunde sich in einer angenehmen Atmosphäre und in aller 
Ruhe von dem Verstorbenen verabschieden können haben sich Kerstin 
und Ralf Hexamer einen Traum erfüllt. Die Visionen, die sie zu Beginn 
des Projektes hatten, haben sich erfüllt. Es tut gut, Hinterbliebenen ei-
nen Weg der bewussten Abschiednahme ebnen zu können. Manch ein 
Angehöriger musste erst einmal ein wenig Mut fassen, denn oft fürchten 
wir uns vor dem, was wir nicht kennen. Im Haus „Waldfrieden“ können 
Angehörige, wenn es ihr Wunsch ist, jeden Schritt begleiten. Den Ver-
storbenen selbst in den Sarg einbetten, den Sarg bemalen, Abschieds-
geschenke basteln, den Verstorben noch einmal sehen und berühren, 
sich als Familie zusammenfinden und gemeinsam weinen, schweigen 
oder auch lachen, wenn beim Kaffee im Kaminzimmer schöne Erinne-
rungen aufkeimen. Seit Eröffnung des Abschiedshauses haben viele Fa-
milien die Möglichkeit genutzt, ihren Verstorbenen auf ganz individuelle 
Weise zu verabschieden. Zeit und Raum für die Begleitung des letzten 
Weges, Gefühle zulassen, die sonst kaum Platz in der Gesellschaft ha-
ben. Und was bleibt ist oft eine besondere Erfahrung, die Familien und 
Freunde noch mehr zusammenschweißt und vielleicht ein erster Schritt 
ist - auf dem Weg des Weiterlebens.

„Lange saßen sie dort und hatten es schwer, aber sie hatten es gemein-
sam schwer, und das war ein Trost. Leicht war es trotzdem nicht“ �
� Astrid Lindgren

Weitere Informationen und Anregungen, erhalten Sie in den Geschäfts-
stellen des Bestattungshauses Ralf Hexamer.

Ihre Helfer in schweren Stunden
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für eine nebenberu�iche Tätigkeit (mündliche Interviews, 
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort). 
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Au�reten 
verfügen, an Menschen, interessanten �emen und an einem 
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie 
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine 
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD Institut für Demoskopie Allensbach
 Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
 Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de
www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!© sidorovstock - stock.adobe.com

Wir suchen freie Flächen ab 5 ha 
zur Pacht für Solarparks.

Wir bezahlen je nach Projekt bis 4900 Euro/ha jährlich 
Tel. 0 26 04/ 95 29 725

info@solar-projects.eu | www.solar-projects.eu

Wenn mit Foto, dann ein professionelles
Auch wenn es nicht mehr vorgesehen ist, legt der überwiegende Teil der 
Stellensuchenden seinen Bewerbungsunterlagen ein Bewerbungsfoto 
bei, denn nach wie vor fällt oft der erste Blick der Personalchefs aufs 
beigefügte Foto. Da heute der Großteil der Bewerbungen online ver-
schickt wird, steigt die Gefahr, unpassende Fotos auszuwählen oder zu 
„verschönern“. Da wird schon mal ein Urlaubsfoto genommen und mit 
einem anderen Hintergrund versehen oder ein Selfie hochgeladen. Ein 
seriöses Bewerbungsfoto sieht allerdings anders aus.  Zu einer guten 
Bewerbung gehört allerdings ein professionelles Bewerbungsfoto. Mit 
einem solchen Foto zeigt der Bewerber, dass ihm die Sache ernst ist.

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

IhrIhre persönliche Ansprechpartnerin e persönliche Ansprechpartnerin 

Sabine Baetcke
Tel. 0Tel. 0117711//99 71 57 36 71 57 36

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0 · Telefax: 03 99 31/5 79-30 
Internet: www.wittich.de · e-mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

StückStück für Stück zum  für Stück zum 
ErfolgErfolg, mit , mit unsuns!!

HerzlichenDank!HerzlichenDank!

FamilienanzeigeFamilienanzeige

Herzlichen Dank
für die vielen 

Geschenke, Blumen und 
Glückwünsche anlässlich meiner

Jugendweihe.
Lilly M. Opalka

Schwaan, im September 2021

SIE ERHALTEN DIE  
ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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18. September

Handwerk hat goldenen Boden. Handwerk hat Zu-
kunft. Daran erinnert seit 2011 in Deutschland der drit-
te Samstag im September als bundesweiter Tag des 
Handwerks. 2021 ist dies somit der 18. September. 
Grund genug, diesem Aktionstag für das Schaffen 
von 130 Handwerksbranchen einen eigenen Beitrag 
im Kalender der kuriosen Feiertage aus aller Welt 
zu spendieren. Worum geht es bei dieser Image-
kampagne? 
Die Macher im Mittelpunkt: Am 18. Septem-
ber 2021 findet zum elften Mal der Tag 
des Handwerks statt. Machen Sie mit und 
nutzen die bundesweite Aufmerksamkeit 
für Ihren Betrieb!
Am Tag des Handwerks schaut ganz 
Deutschland auf seine Handwerker.
Der bundesweite Aktionstag findet 
jedes Jahr am dritten Samstag 
im September statt. Für Sie 
als Handwerksbetrieb heißt 
das: Sie können sich und 
Ihre Leistungen aufmerk-
samkeitsstark der Öffent-
lichkeit und den Medien 
präsentieren.

Nico Weber
Geschäftsführer

E-Mail: post@nw-haustechnik.de Telefon: 038453 - 179975
Website: www.nw-haustechnik.de Mobil: 0176 - 6019 8386

Komm in unser Team
Wir suchen Anlagenmechaniker

Wir bieten 4-Tage-Woche  
und einen attraktiven Lohn

Elektro     eitzke
Planung, Beratung,

Installation & Reparatur
18258 Kassow • Hauptstr. 36

Tel./Fax: (038453) 52150/ 52149
Mitarbeiter gesucht!!!

Rudolf-Breitscheid-Str. 10
18258 Schwaan
Tel.:  03844 / 810004
Fax:  03844 / 810330
Mobil: 0176 / 84601207
Nicole.Kaiser@Herden-Kaiser.de

www.Herden-Kaiser.de

Herden & Kaiser 
Montagegesellschaft mbH

Nicole Kaiser Rudolf-Breitscheid-Str. 10
18258 Schwaan
Tel.: 03844 / 810004
Fax: 03844 / 810330
HKM@Herden-Kaiser.de

Wir suchen  

Elektriker

Foto: pixabay.com
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Fotoaktion  
zum Tag des Handwerks
Deutschlands Handwerkerinnen und 
Handwerker wissen, was sie tun. Und was 
sie tun, das bleibt. 
Denn ganz gleich, ob am Ende eines Ar-
beitstags ein Werkstück für die Ewigkeit 
entstanden ist oder ein Produkt für einen 
kleinen Genussmoment, handwerkliches 
Schaffen geht immer einher mit dem gu-
ten Gefühl etwas zu tun, was Sinn macht. 
Dieses gute Gefühl in Bilder zu bannen, 
hat sich die Fotoaktion zum 11. Tag des 
Handwerks zum Ziel gesetzt. 

Unter dem Motto: „Wir tun, was 
bleibt – (D)ein Blick ins Handwerk“ 
zeigen Handwerkerinnen und 
Handwerker am 18. September 
bundesweit mit ihren Fotos, wie 
ihr Arbeitsalltag aussieht und 
wie glücklich und erfüllt sie in 
ihrem Handwerk sind.

Fleischerei BLEECK

Die Fleischerei mit Tradition

Tel. 03844-813751

Fenster Türen Innenausbau
Inh. A. Schönbeck

18258 Schwaan/Letschow
Dörpstraat 21

Tel. 03844/81 40 41
0172/64 91 683

aschoenbeck@gmx.de

Trotz
STRASSENSPERRUNG

sind wir für Sie da!

Inhaber: Mathias Schauer e.K.
Gewerbegebiet Ost 2 · 18258 Schwaan

Tel.: 03844 / 81 44 83 · Fax: 03844 / 81 45 50
E-Mail: koeser-giese@web.de · www.baumarkt-schwaan.de

Nutzen Sie unseren Lieferservice!

Hochbau PflasterarbeitenFassadengestaltung Malerarbeiten    
  


 

Meis
terbetrieb     100% Service      



 

100% Kompetenz     100% Qualit
ät

Meisterbetrieb • Inhaber Michael Petereit • Doberaner Straße 13 • 18258 Schwaan • Mobil 0174 166 8888 E-Mail michaelpetereit@web.de
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Individuelle Bauvorhaben

verwirklichen

Ich gestalte und plane  
Ihre Bauvorhaben nach Ihren 

 individuellen Wünschen.  
Gerne können Sie mich anrufen  

0174 166 8888

 Meisterqualität aus einer Hand
 Hohe Qualität und fachliches Knowhow
 Persönlicher Ansprechpartner

Michael Petereit
Inhaber

Hochbau PflasterarbeitenFassadengestaltung Malerarbeiten    
  


 

Meis
terbetrieb     100% Service      



 

100% Kompetenz     100% Qualit
ät

Meisterbetrieb • Inhaber Michael Petereit • Doberaner Straße 13 • 18258 Schwaan • Mobil 0174 166 8888 E-Mail michaelpetereit@web.de

Individuelle Bauvorhaben

 
 
 
 

Wir sind immer für Sie da!
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Viele weitere Termine & Kurhotels möglich /
auch Weihnachten + Silvester!

Bölter - Reisen
Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin 
Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog jetzt für 2022, Beratung, Abwicklung          038461/6 90 00 z. B. 
09.10. - 16.10.21 
 Swinemünde Hotel Henryk 8 Tg. ab 549,- €
09.10. - 16.10.21 
 Swinemünde Barbarka 8 Tg. ab 409,- €
23.10. - 30.10.21 
 Swinemünde Hotel Rybniczanka 8 Tg. ab 439,- €
23.10. - 30.10.21 
 Swinemünde Avangard Resort 8 Tg. ab 399,- €
 alle Termine inkl. Hin- und Rückfahrt 
 7 x Ü/HP  bzw. VP/Kur usw.  
13.11. - 20.11. oder 13.11. - 27.11.21 
 Swinemünde Hotel Hamilton ***** 8 Tg. ab 459,- €
 Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/VP, Kur usw. 15 Tg. ab 719,- €

TAXI Schwaan   8 910 810
- Einkaufs- und Bestellfahrten, Familienfeiern
- Arzt- und Krankenfahrten
  Dialyse, Bestrahlung, Chemo
- wir helfen gerne bei den Krankenkassen
Inh. Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin

Haushaltsauflösungen
•  Entrümpelung von Haus, Boden, Keller, 

Garage und Grundstück
• Kleine Umzüge
• Renovierungs- und Malerarbeiten
• Sonstige Serviceleistungen nach Absprache
• Haus- und Grundstücksaufwertung für den Verkauf

Zaun
Haus
Garten Tel. 0152 - 07273321

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow
Telefon:  03843 /21 17 66
E-Mail: ost-f.thiele@t-online.de

Geöffnet: Mo. - Fr.  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Samstag nach Vereinbarung

	Schuh-Herbst-	Schuh-Herbst-
			  Winterkollektion			  Winterkollektion
� in�modischen�Farben�auch�in�Weite�K

„Warum in die Ferne schweifen? 
Sieh , das Gute liegt so nah .“ (Goethe)

Orthopädie-Schuhtechnik  Frank ThieleN
Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow · Telefon: 03843 21 17 66 · Internet: www.ost-thiele.de 

Immobilie verkaufen?
Immobilie gesucht?
Immobilienfinanzierung gewünscht? 
Optimal versichert sein? 

Ihre Experten
für Immobilien

Ihre OSPA Filiale Schwaan

Michael Kern
Immobilienmakler

MKern@ospa.de 
Tel. 0381 643-1107

Birgit Röse
Baufinanzierungsberaterin 

BRoese@ospa.de 
Tel. 0381 643-3124

Wir sind 
für Sie da.

www.ospa.de/immo

Mehr Infos auf 
unserer Website

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten Sie gern!


